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L A N G E N W A N G E R

GEMEINDENACHRICHTEN
M A R K T G E M E I N D E  L A N G E N W A N G

Einen schönen
Frühlingsbeginn
und ein frohes
Osterfest
wünschen Bürgermeister Rudolf Hofbauer
und die Gemeindevertretung
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WIR SIND GERNE FÜR SIE UND IHRE ANLIEGEN DA:

GEMEINDEINFORMATION

L A N G E N W A N G E R

GEMEINDENACHRICHTEN

PARTEIENVERKEHR:
Montag	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag bis Freitag 
	 08:00 – 12:00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

SPRECHTAGE BÜRGERMEISTER 
RUDOLF HOFBAUER:
Montag:	 14:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 
	 09:00 – 11:00 Uhr
Tel.: 03854/6155-11
Mobil: 0664/46 16 471
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Liebe Langenwangerinnen und liebe Langenwanger, 
liebe Jugend und Kinder, sehr geehrte Leserinnen und Leser 
unserer Gemeindenachrichten!

Ein paar Wochen vor dem Osterfest 
kann ich mit der ersten Ausgabe der 
Langenwanger Gemeindenachrichten 
in diesem Jahr wiederum kurz über 
das Vergangene, das aktuelle Ge-
schehen und über geplante Projekte 
in unserem Ort berichten.  Nach den 
Wintermonaten freuen wir uns auf 
das Erwachen der Natur und auf die 
wärmere Jahreszeit.

Bauhof, Winterdienst, Frühjahrsputz
Die Wintermonate sind immer wieder 
eine große Aufgabe für die Mitarbei-
ter des Bauhofes. Auch wenn es heuer 
nur für eine kurze Zeit Schnee auf den 
Straßen gab, gilt es doch auch immer 
bei Glatteisgefahr auszufahren. Um 
die Sicherheit zu gewährleisten und 
um Beschädigungen von Fahrzeugen 
zu vermeiden, sind die Grundstücks-
eigentümer verpflichtet, Bäume und 
Sträucher so weit zurückzuschneiden, 
dass Äste, sowie Bäume nicht über 
das Grundstück ragen. 

Unsere Bauhofmitarbeiter haben 
bereits mit den Reinigungsarbeiten 
der Straßen und Blumenflächen 
begonnen.    

Ein gepflegtes Ortsbild ist mir be-
sonders wichtig und daher lade ich 
alle Langenwangerinnen und Lan-
genwanger sowie Vereinsmitglieder 
recht herzlich zur „Aktion Sauberes 
Langenwang“ am Samstag, 18. 
April 2026, 08.00 Uhr zum Bauhof 

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS
©

 S
is

si
 F

ur
gl

er

ein. Gemeinsam können wir für ein 
schönes und sauberes Langenwang 
sorgen. Bitte werfen Sie Ihren Müll 
nicht achtlos weg, sondern entsorgen 
Sie diesen in den dafür vorgesehe-
nen Behältern. In ganz Langenwang 
stehen zudem ausreichend Hunde-
kotsackerl-Spender zur Verfügung. 
Schützen wir gemeinsam Felder und 
Wiesen, betreten diese nicht und 
werfen wir keinen Müll hinein, da 
dieser schädlich für Tiere ist.

Voranschlag 2026
Der Voranschlag für das Haushalts-
jahr 2026, kurz VA 2026 wurde am 10. 
Dezember 2025 in einer öffentlichen 
Gemeinderatssitzung einstimmig 
beschlossen.

In meiner Verantwortung als Bürger-
meister habe ich seit Beginn meiner 
Tätigkeit darauf geachtet, sehr spar-
sam mit den zur Verfügung stehen-
den finanziellen Mitteln umzugehen 
und deshalb ist es auch dieses Jahr 
möglich, zukunftsweisende Projekte 
zur Erhaltung und weiteren Verbesse-
rung der bereits sehr guten, örtlichen 
Infrastruktur umzusetzen.

Neubau von Sparkasse – Bäckerei 
Köck und Polizeiinspektion
Nach den Abbrucharbeiten in der 
Grazer Straße 16 wird mit dem Neu-
bau des „Neuen Zentrum Langen-
wang“ mit Sparkasse, Bäckerei Köck 
und der Polizeiinspektion begonnen. 
Unsere Langenwanger Firma Kohlba-
cher errichtet bis Mitte Sommer ein 
modernes und größeres Gebäude. 
Danach erfolgen die Inneneinrichtun-
gen und im Herbst werden dann die 
Polizeiinspektion, die Bäckerei Köck 
und die Sparkasse wieder in die neu-
en Räumlichkeiten zurückkommen.

Hochwasserschutz Traibach
Im Spätherbst wurde mit den Bauar-
beiten „Hochwasserschutz Traibach“ 

in der Schwöbing begonnen. Meh-
rere Leitungsträger mussten verlegt 
werden und eine kleine Umfahrungs-
straße wurde errichtet. Mitte Jänner 
wurden die Aushubarbeiten für den 
Durchlass durchgeführt und anschlie-
ßend wurde gleich mit den Betonar-
beiten begonnen. Weiters wurde 
der Humus abgetragen und mit der 
Errichtung des Dammes und der Ent-
wässerungsgräben längs der L 118 
begonnen. Im Traibach gibt es bei der 
Einmündung in die Mürz eine neue 
Steinschlichtung und der Bach wurde 
neu verbaut. Ende Mai dieses Jahres 
sollen die Arbeiten abgeschlossen 
sein.

Hochwasserschutz
Die Hochwasserschutzanlagen in un-
serer Gemeinde werden gemäß den 
gesetzlichen Vorgaben ständig über-
wacht. Große Bedeutung kommt da-
bei der Privatvorsorge zu. Schützen 
Sie Ihr Eigentum vor Überflutungen!

Straßensanierungen
Neben den laufenden allgemeinen 
Erhaltungsmaßnahmen, die von 
unseren Bauhofmitarbeitern über 
das ganze Jahr hinweg durchgeführt 
werden, gilt es besonders im Frühjahr 
die Straßenschäden zu sanieren und 
zu reparieren, um unser rund 120 km 
langes öffentliches Straßen- und We-
genetz befahrbar zu erhalten.

Tempo 30
Die Gemeinde macht wiederholt 
darauf aufmerksam, dass innerhalb 
des Ortsgebietes „TEMPO 30“ zu 
fahren ist. Ausgenommen ist die 
Wiener Straße und die Grazer Straße, 
die Ortsdurchfahrtsstraße L 118. Es 
wird ersucht, sich daran zu halten, 
um schwächere Verkehrsteilnehmer 
keiner Gefahr auszusetzen. Des Wei-
teren wird die Polizei verstärkt Ge-
schwindigkeitskontrollen auf den Ne-
benstraßen und Gassen durchführen.
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meradschaftlich von Jung bis Alt zu 
betätigen. Es werden von den Ver-
einen auch viele öffentliche Veran-
staltungen durchgeführt. Ich schätze 
die Arbeit in den Vereinen und danke 
allen Funktionären und allen Ver-
einsmitgliedern für die ehrenamt-
liche Tätigkeit. Die Marktgemeinde 
Langenwang mit dem Gemeindeteam 
ist und bleibt ein verlässlicher An-
sprechpartner für die Vereinsarbeit.

Ferialpraktikanten
Es gibt auch wieder die Möglichkeit, 
bei der Marktgemeinde Langenwang, 
während der Sommerferien einer 
bezahlten Beschäftigung am Bauhof 
nachzugehen. Anmeldungen jeder-
zeit am Gemeindeamt. 

Herzliche Gratulation
•	 Herrn Anton Schadauer zum 102. 	
	 Geburtstag. Er ist der älteste
	 Bewohner unserer Gemeinde.
•	 den erfolgreichen Mädchen  
	 und Burschen vom Regionalen  
	 Leistungszentrum Ski Alpin in der  
	 Mittelschule zum neuen
	 steirischen Schulschimeister.
•	 Sarah Korak zur österreichischen 
	 Jugendschimeisterin im Superski.
•	 Jürgen Wagner, Obmann des
	 Kleintierzuchtvereines St 22 wurde 
	 RÖK – Bundesmeister mit seinen 
	 Tieren „Dänische Tümmler“.
•	 Michaela Paar, Vorsitzende des 
	 Landesjugendbeirates wurde für 
	 ihre engagierte Jugendarbeit 
	 in Graz mit dem „Meilenstein“ 
	 ausgezeichnet.
•	 Verena Hesele wurde einstimmig 	
	 zur neuen Langenwanger Orts- 
	 bäuerin gewählt, die Stellvertrete- 
	 rinnen sind Maria Haagen und
	 Rosmarie Pretterhofer.

Liebe Langenwangerinnen und Lan-
genwanger, gemeinsam mit meinem 
Gemeindeteam haben wir uns auch 
heuer wieder viel vorgenommen und 
ich bin zuversichtlich, dass wir ge-
meinsam viel umsetzen werden, und 
es ist mir aber auch ein besonderes 
Anliegen, täglich für Sie da zu sein. 
Ich wünsche Ihnen persönlich und 

Kunsteisanlage
Die Kunsteisanlage freute sich auch 
in dieser Wintersaison großer Be-
liebtheit. Im Zeitraum Dezember 
bis Februar war die Anlage wieder 
Treffpunkt zum Eislaufen, Eishockey 
oder Stocksport. Dank gilt dem Team 
um Eismeister Richard Czelecz und 
Christian Hoppl für die Betreuung der 
Anlage. 

Gemeindeseniorenweihnachtsfeier
Viele Besucher konnten bei der Ge-
meindeseniorenweihnachtsfeier im 
Dezember im Volkshaus begrüßt wer-
den. Die Kinder des Trachtenvereines 
Walberger brachten weihnachtliche 
Darbietungen und das Bläserquintett 
sorgte für die musikalische Umrah-
mung. Auch die Kulinarik kam nicht 
zu kurz.

Essen auf Rädern
Drei Mitarbeiterinnen der Markt-
gemeinde Langenwang stellen von 
Montag bis Samstag an fast 40 Be-
zieher die Menüs zu. Die Speisen 
werden im Pflegeheim Mürzzuschlag 
zubereitet und bestehen aus Suppe, 
Hauptspeise, Beilage und Nachspei-
se. Informationen erhalten Sie am 
Gemeindeamt.  

Faschingskrapfen
Nachdem in diesem Jahr der Fasching-
dienstag in die Semesterferien gefal-
len ist, wurden bereits eine Woche 
vorher 470 Krapfen an die Schüler der 
Volks- und der Mittelschule, sowie 
den Kindern im Pfarrkindergarten, 
der Kinderkrippe und an die Tages-
mütter mit ihren Kindern gebracht. 
Beim Kinderfest am Faschingsamstag 
erhielten alle Kinder ebenfalls einen 
Faschingskrapfen, um dann wieder 
gestärkt am Animationsprogramm 
teilnehmen zu können. 

Vereine und Einsatzorganisationen
In unserer Gemeinde gibt es ein reges 
Vereinsleben. Bei den Aktivitäten in 
den rund 65 Vereinen ergeben sich 
für die Langenwanger Bevölkerung 
sehr viele Möglichkeiten, sich in der 
Freizeit sportlich, musikalisch, ka-

Aus dem Gemeinderat der Markt-
gemeinde Langenwang:

In der Gemeinderatssitzung am 
10.12.2025 wurden nachstehend 
angeführte Beschlüsse gefasst:

1.	 Voranschlag 2026
•	 Hebesätze Grundsteuer A und B
•	 Kontoüberziehungsrahmen – 
	 Höhe und Vergabe
•	 aufzunehmende Darlehen
•	 Dienstpostenplan
•	 Nachweis über die Investitions- 
	 tätigkeit und deren Finanzierung
•	 Wechselseitige Deckungsfähig- 
	 keit von Mittelverwendungen  
	 (Aufwendungen und 
	 Auszahlungen)
•	 Voranschlag 2026
•	 Mittelfristiger Ergebnis- und
	 Finanzierungsplan 2026 bis 2030
	
2.	 Beschlussfassung über ein  
	 zeitlich begrenztes Parkverbot  
	 in der Grünen Gasse in der Zeit  
	 von 11.12.2025 bis 15.04.2026

3.	 Beschlussfassung über einen  
	 Beitritt zur Energiegemeinschaft  
	 EG Austria

4.	 Gemeinderatssitzungen 2026
	 Sitzungsplan:
	 Mittwoch, 18.03.2026;
	 Mittwoch, 17.06.2026;
	 Mittwoch, 30.09.2026;
	 Mittwoch, 16.12.2026 jeweils 		
	 mit Beginn um 18:30 Uhr
	 im Volkshaus Langenwang

Alle Tagesordnungspunkte wurden 
einstimmig beschlossen. 

namens der Gemeindevertretung 
sowie der Bediensteten der Markt-
gemeinde Langenwang eine schöne, 
gesunde Frühlingszeit und ein frohes 
Osterfest. 
In herzlicher Verbundenheit!
Ihr Bürgermeister
Rudolf Hofbauer
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Notariat Mürzzuschlag 
Mag. Thomas Reiter

Stadtplatz 2, 8680 Mürzzuschlag
kanzlei@notar-reiter.at

Tel: 03852 / 49 696
Fax: 03852 / 49 969-40

Sprechtag in der Marktgemeinde 
Langenwang – jeden ersten

Donnerstag im Monat
von 08:00 – 10:00 Uhr.

GEMEINDEINFORMATION

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

NOTRUF
Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Euro-Notruf	 112
Vergiftungs-
zentrale	 01/4064343
Apothekennotruf	 1455
Gasnotruf	 128
ÖAMTC	 120
ARBÖ	 123
Bergrettung	 140

Samariterbund	 03854/3177
Gesundheitstelefon	 1450

PRAKTISCHER ARZT
Dr. Thomas Strasser
03854/2896

Dr. Anita Gebeshuber
03854/2470

Dr. Heidrun Rößl
03854/20721

ZAHNARZT
Dr. Martin Klopf 	 03854/2342
Zahnärztlicher Notruf
0316/818111

TIERARZT
Mag. Christa Weissenbacher
03854/2005

APOTHEKE
Andreas Apotheke
03854/2085

Montag bis Donnerstag 
08:00 – 17:00 Uhr

Freitag  08:00 – 14:00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Der Langenwanger Gutschein mit 
einem Wert von € 10,00 kann bei 
der Sparkasse in Langenwang und 
in der Trafik Kurz erworben werden. 

Schenken Sie die Langenwanger 
Gutscheine – einlösbar in allen Lan-
genwanger Betrieben! Fahr nicht 
fort – Kauf im Ort! 

Langenwanger Gutschein

Die Marktgemeinde Langenwang gewährt folgende Förderungen:

	 Hausfassadenfärbelung	 	 Wohnbauförderung
	 Zuschuss für waschbare Windeln	 	 Mobilitätszuschuss für Studierende
	 Alternative Energieanlagen	 	 Wirtschaftsförderung
	 Förderung für Lehrlingsausbildung

Der Antrag auf Gewährung einer Förderung ist am Gemeindeamt erhältlich und auf 
der Homepage:  www.langenwang.at abrufbar.

Förderungen

http://www.langenwang.at
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Die ID Austria ersetzt als elektroni-
scher Identitätsnachweis die Han-
dy-Signatur. Sie ermöglicht es, die 
eigene Identität auf digitalem Weg 
mittels App „ID Austria“ nachzuwei-
sen. Um die ID Austria zu erhalten, 
müssen Sie folgende Voraussetzun-
gen erfüllen:

•	 Vollendetes 14. Lebensjahr
•	 Smartphone mit aktivierter 
	 Gesichtserkennung bzw. 
	 Fingerabdruck-Funktion
	 oder Gerätepasswort
•	 App „ID Austria“

Bitte bringen Sie Ihren Reisepass 
oder Personalausweis mit. 

Verlängern Sie Ihre ID Austria recht-
zeitig, um sie weiter nutzen zu kön-
nen unter ida.gv.at/u/verlaengern 
auf einem Zweitgerät. Sie können 
Ihre ID Austria eigenständig verlän-
gern, ein Termin bei der Gemeinde 
oder der Bezirkshauptmann-
schaft ist dazu nicht notwendig. 
Ansprechperson:
Sandra Knöbelreiter,
Tel.: 03854/6155-16.

ID Austria

Die Marktgemeinde Langenwang sucht Reinigungspersonal für Großreini-
gungen oder auch als Vertretung. Sollten Sie daran Interesse haben, bringen 
Sie Ihren Lebenslauf, gerichtet an den Bürgermeister Rudolf Hofbauer, auf 
die Gemeinde.  Kontakt: Bürgermeister Rudolf Hofbauer, Wiener Straße 2, 
8665 Langenwang, Tel.: 03854/6155-11, Mail: hofbauer.r@langenwang.gv.at

Reinigungspersonal

Im Fundamt der Marktgemeinde 
Langenwang wurden im November 
und Dezember 2025 nachstehende 
Gegenstände abgegeben:
•	 Mountainbike
•	 Fahrrad
•	 Schlüsselbund
•	 Helm
•	 Mini-Scooter
•	 Jacke
•	 Fahrradhelm
•	 Schlüsselbund
•	 Plüschhase

Weitere Informationen erhalten Sie 
im Sekretariat bei Frau Balber unter 
der Tel.: 03854/6155-24.

Fundamt

Sie suchen noch ein 
Geschenk zum
Geburtstag oder
für Ostern?
Die CD der Pretuler Buam kann im 
Gemeindeamt gekauft werden.  

Auch das Buch 
„Der Waglbacher“ 
von Joe Heim kann 
im Gemeindeamt 
gekauft werden. 

DER 
WAGLBACHER

Josef Heim : Karl Panzenbeck

Texte & Illustrationen:Neu verlegt von Josef Joe Heim
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ai17271692759_COVER_Panzenbeck Karikaturen Buch.pdf   1   24.09.2024   11:14:36

Dr. Karl Panzenbeck – Lehrer und Humorist

„Ich bin in Langenwang geboren. Mein Gott, schon 1899. 
Mein Großvater war noch Bauer auf dem Stoanberger-
Hof in Gutenbrunn. Mein Vater war Schlossermeister in 
Langenwang und hatte mich eine Zeitlang in der Lehre, bis 
er nachgab und mich nach Graz in die Lehrerbildungsanstalt 

schickte.

Im ersten Weltkrieg war ich Soldat in Italien; im zweiten 
Weltkrieg wieder Soldat an mehreren Fronten und als 
Hauptmann in englischer Gefangenschaft, die ich im Herbst 
1945 verlassen konnte.

Mein Weiterstudium an der Universität Graz – neben meiner 

Lehrertätigkeit – beendete ich mit einer Dissertation über 
die deutsche Kurzgeschichte.“
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Cover Waglbacher.indd   1
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Liebe Reiterinnen und Reiter!
Die Reiter im Gemeindegebiet Lan-
genwang werden ersucht, entstande-
ne Verunreinigungen durch das Pferd 
nach Möglichkeit unverzüglich zu be-
seitigen. Es gibt zwar keine allgemeine 
Reinigungspflicht bzw. gesetzliche 
Regelung, jedoch sollte dies aus Rück-
sicht auf andere Verkehrsteilnehmer 
und der Langenwanger Bevölkerung 
erfolgen.

Langenwanger Gemeindenachrichten
Nutzen Sie die Möglichkeit mit Ihrer Werbung in allen Langenwanger 
Haushalten und darüber hinaus (Auflage 2.000 Stück) präsent zu sein.
Die Tarife betragen ab 01.01.2026 für eine Einschaltung:
1/8 Seite	 €   58,22	 1/4 Seite 	 € 101,89
1/2 Seite	 € 174,66	 1 Seite 	 € 320,21
zuzüglich 5% Werbeabgabe + 20% Umsatzsteuer.
Ansprechperson für Öffentlickeitsarbeit:  Manuela Balber
balber.m@langenwang.gv.at, Tel.: 03854/6155-24

Solarberatung
Um die kostenlose Solar- und 
Photovoltaikberatung noch kun-
denfreundlicher zu gestalten, 
können ab sofort entsprechende 
Informationen unter der
Telefon Nummer:  0681 81954100
abgefragt werden.

Weitere kostenlose Erstinformati-
onen zu den Förderungen des Bun-
des und vom Land Steiermark wer-
den von Montag bis Freitag (08:30 
bis 12:00 Uhr) bei der Info-Hotline 
03112/588612 angeboten.
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Die Marktgemeinde Langenwang hat 
zwei übertragbare Klimatickets ange-
kauft, welche kostenlos an die Einwohner 
von Langenwang verliehen werden. Mit 
diesem Ticket können alle Züge (S-Bahn, 
Fernverkehr), Busse und Straßenbahnen 
im Gebiet des Verkehrsverbundes Steier-
mark kostenfrei genutzt werden. 
Nutzungsbedingungen:
	Zur Nutzung des Tickets sind alle  
	 Personen berechtigt, welche den  
	 Hauptwohnsitz in Langenwang 
	 haben
	Die Verleihdauer beträgt max.  
	 durchgehend 72 Stunden und 5  

Kostenloses Klimaticket für die Einwohner 
von Langenwang

	 Tage im Monat
	Als Kaution werden € 20,00 hin- 
	 terlegt, welche bei der Rückgabe  
	 des Tickets refundiert werden
	Bei Kartenverlust oder bei nicht  
	 erfolgter Rückgabe wird der  
	 Kaufpreis von € 568,00 in Rech- 
	 nung gestellt
	Bei verspäteter Rückgabe wird  
	 eine Gebühr von € 10,00 pro Tag  
	 eingehoben
	Das Ticket ist nicht an Dritte  
	 übertragbar
	Reservierungen erfolgen über das  
	 Sekretariat 03854-6155-24 oder  

Die Ausstellung eines Kinderpasses und eines Personalausweises
ist bis längstens zwei Jahre nach Geburt des Kindes gebührenfrei.
 Braucht man für Reisen innerhalb der Europäischen Union einen Reisepass oder Personalausweis? Ja.
Reisende müssen sich auch innerhalb der EU mit einem Pass oder gültigem Personalausweis
ausweisen können. 
Reicht der Führerschein als Reisedokument? Nein. Der Führerschein ist kein Reisedokument.
Nur Reisepass und Personalausweis gelten als Reisedokument und werden akzeptiert. 
Darf man mit einem bis zu fünf Jahre abgelaufenen Reisepass innerhalb der EU ein- und ausreisen?
Nein. Österreich hat mit einigen Ländern in Europa ein Abkommen, das grundsätzlich das Reisen am Landweg mit einem 
bis zu fünf Jahren abgelaufenen Reisepass erlaubt. (Belgien, Deutschland, Italien, Kroatien,
Liechtenstein, Luxemburg, Schweiz, Slowenien, Ungarn)
Darf ein Personalausweis abgelaufen sein? Nein. Ein Personalausweis muss immer gültig sein. 
Bei Fragen wenden Sie sich an das Sekretariat im Gemeindeamt - Tel.: 03854/6155-24.

Reisepass und Personalausweis

	 per eMail an 
	 gde@langenwang.gv.at
	Die Abholung und die Rückgabe  
	 sind während der Amtsstunden  
	 (Montag – Freitag von 08.00 –  
	 12.00 Uhr) möglich
	Sollte der Rückgabetag ein Sams- 
	 tag, Sonntag oder Feiertag sein,  
	 muss das Ticket mit Namen verse- 
	 hen in den Briefkasten beim Ein- 
	 gang des Gemeindeamtes zurück- 
	 gegeben werden
	Beim Verleih wird eine Vereinbar- 
	 ung vom Ausleihenden unterfertigt

Liebe Mountainbiker!
Die Saison zum Radeln und Mountain-
biken steht wieder vor der Tür! Um 
Einhaltung der Benützungszeiten der 
ausgewiesenen Strecken, welche vom 
15. Mai bis 15. Oktober (2 Stunden nach 
Sonnenaufgang bis 2 Stunden vor Son-
nenuntergang) gilt, wird ersucht. 
www.bikeregion-muerztal.at
Die Befahrung der Strecke Malleisten 
Alm zur Hönigsberg Alm ist zu folgenden 
Zeiten erlaubt: 1. Juni bis 16. August (8:00 
– 19:00 Uhr); 17. August bis 15. Septem-
ber (08:00 – 18:00 Uhr); 16. September 
bis 31. Oktober (08:00 – 16:00 Uhr). 
Da im Zusammenhang mit Mountainbi-
ken im Wald immer wieder Beschwer-
den auftreten möchten wir auf ein paar 

Mountainbike
„Fair-Play“-Regeln aufmerksam machen, 
um ein gutes Miteinander aller Beteilig-
ten aufrecht zu erhalten: Im Forstgesetz 
1975 wird geregelt, dass jedermann den 
Wald zu Erholungszwecken betreten 
darf. Dazu gibt es einige Ausnahmen wie 
beispielsweise Wiederbewaldungsflä-
chen oder gesperrte Waldflächen. Das 
Befahren des Waldes, einschließlich der 
Forststraßen oder sonstigen Waldwege, 
mit Fahrrädern (Mountainbikes) bedarf 
der Zustimmung des Waldeigentümers 
oder des Forststraßenerhalters. Diese 
Zustimmung wird in der Regel durch ent-
sprechende Beschilderung erteilt und als 
Mountainbikestrecke ausgewiesen. 
Unerlaubtes Befahren von Forststraßen 
bedeutet Selbstgefährdung, Strafen und 

birgt Haftungsrisiken, etwa bei Unfällen 
mit Holztransporten oder Fußgängern.
BITTE UNBEDIENGT EINHALTEN:

•	 Nur auf gekennzeichneten und freige-

gebenen Routen und Wegen fahren!

•	 Keine Spuren oder Abfälle hinterlassen!

•	 Das Mountainbike unter Kontrolle 

	 halten!

•	 Andere Naturnutzer sind zu

	 respektieren!

•	 Auf Tiere Rücksicht nehmen!

•	 Verantwortungsvoll handeln!

•	 Der Umwelt und sich selbst etwas 

	 Gutes tun!

•	 Halte dich an Absperrungen.

	 Fahre nicht abseits des Weges.

Quelle: BMLRT

©
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Wenn das Einkaufen und das Kochen 
zu beschwerlich werden, können Sie 
sich Mahlzeiten liefern lassen.

Diese Dienste sind als „Essen auf Rä-
dern“ bekannt. Das Angebot richtet 
sich an ältere, kranke oder pflege-
bedürftige Personen, die dadurch zu 
Hause täglich frische warme Mahl-
zeiten erhalten.

Das Essen bestehend aus Suppe, 
Hauptspeise + Beilage, Nachspeise 
und wird von Montag bis Samstag in 
der Küche des Pflegeheimes Mürz-
zuschlag zubereitet und von den 
Mitarbeitern der Marktgemeinde 
Langenwang zugestellt. 

Informationen: Frau Manuela Balber, 
03854/6155-24

Essen auf Rädern

©Pixabay

Ausschankcontainer im Rathauspark & Ausschankwagen

Lust auf Lesen?

Im Rathauspark befindet sich der voll-
ständig ausgestattete Ausschankcon-
tainer der Marktgemeinde Langen-
wang, welcher für Veranstaltungen 

Kommt in die Bücherei, für Groß und Klein ist si-
cher was dabei! Montag und Donnerstag 16:00 
bis 19:00 Uhr. Der Buchbestand beinhaltet 1030 
Kinder- und Jugendbücher, 823 Sachbücher, das 

sind Biographien, Geschichte, Reiseberichte, 
Psychologie und Kunst. Der Großteil des Bestan-
des sind 1700 Bände an Belletristik.
Auf euer Kommen freut sich Eva!

WWW.STEIERMARK-CARD.NET

Sende ein Mail mit dem Betreff 
„Steiermark- Card-Gewinnspiel“ bis 31.03.2026 

an gde@langenwang.gv.at

180
Ausflugs-

ziele

Freier
Eintritt in Gewinne

EINE VON VIER
STEIERMARK-CARDS

FÜR ERWACHSENE
(gültig von April bis Oktober)

© Lucky Bussines/Mojzes Igor – stock.adobe.com

Infos zur
STEIERMARK-CARD

170x63mm-Steiermark-Card-Langenwang.indd   1170x63mm-Steiermark-Card-Langenwang.indd   1

Rathauspark-Container

und Feierlichkeiten genutzt werden 
kann. Der beheizbare Container ver-
fügt über einen Frischwasseranschluss, 
Gläserspüler, zwei Kühlschränke sowie 
ein Sortiment an Gläsern. Dieser kann 
zum Preis von € 70,00 bei der Markt-
gemeinde gemietet werden. Gegen 
Aufpreis stehen außerdem Stehtische, 
Biertischgarnituren und Sonnenschir-
me zur Verfügung. 

Des Weiteren verfügt die Marktge-
meinde Langenwang seit Anfang 2025 
über einen mobilen Ausschankwa-
gen. Die Ausstattung umfasst einen 

Kühlschrank, Dunstabzug, Wasseran-
schluss mit Warmwasserboiler und 
mehreren Stromanschlüssen. Der 
Ausschankwagen kann von Vereinen 
oder Privatpersonen ebenfalls bei 
der Marktgemeinde Langenwang 
angemietet werden. Die Zustellung 
sowie Abholung erfolgt durch die 
Gemeindemitarbeiter.

Die Mietkosten betragen € 150,00 pro 
Tag bzw. € 250,00 für ein Wochenende. 
Info und Anmeldung:
Freitag Manuela Balber,
03854/6155-24
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Ein herzliches Dankeschön
Am 21. Dezember habe ich bei der 
Wanderung als ich Christtagsfreuden 
holen ging mit Freunden mitgemacht. 
Nach 7.5 km ist mein Teleskop Wan-
derstock zusammen gegangen, darauf 
bin ich umgeknickt und dann gestützt. 
Eigenständig war es mir nicht möglich 
aufzustehen oder zu gehen. 4 Männer 
davon mein Bekannter (die Anderen 
sind mir fremd) trugen mich ca. 45 Min 
den Steig hinunter, wo ein Forstweg 

sein sollte. Die Rettung wurde verstän-
digt jedoch hatte diese ein Problem 
den Forstweg zu befahren, da dort 
ein geschlossener Schranken war. Mit 
Tragesessel und Hilfe der Privaten Hel-
fer wurde ich um Rettungsauto trans-
portiert. Dauer vom Sturz bis ins Auto 
1,5 Stunden. Im KH Leoben wurde ich 
Erstversorgt. Trümmerbruch, Außen & 
Innenknöchel & Fersenbein. Operiert 
wurde ich im KH Wr. Neustadt. 1 OP 

steht mir noch bevor. Den Helfern die 
mir zur Seite standen mit tröstenden 
Worten und die mich getragen haben 
gehört ein Großes Danke. Mag sein, 
dass es in der STMK üblich ist, so unei-
gennützig zu helfen - mir war das neu! 
Vielen Dank den Unbekannten!
..... 
Renate Leeb 
Wiesengasse 1 
2632 Grafenbach

Langenwang
ist bei CITIES. 
Und du?
Langenwang ist o	  ziell ein Teil der Gemeinde-Plattform CITlES. 
Lade dir CITIES herunter und verpasse keine Neuigkeiten mehr!

Ob regionale Neuigkeiten, coole Events oder 
wichtige o�  zielle Langenwang-News – dank CITIES 
weißt du stets, was in unserer Marktgemeinde 
passiert.

Jetzt downloaden
Lade dir CITIES kostenlos im App Store auf dein 
Smartphone herunter oder nutze die Plattform als 
Web-Version über den Browser. 

Alles auf einen Blick
Mit CITIES sind deine liebsten Betriebe, Cafés und 
Vereine nur einen Klick entfernt. Als digitale Schnitt-
stelle zu Langenwang hilft dir die Plattform sogar mit 
alltäglichen Herausforderungen und du hast alles 
Wichtige aus unserer Marktgemeinde auf einen Blick.

Digitaler Müllkalender & Anliegen übermitteln
Neben einem digitalen Müllkalender mit 
Erinnerungsfunktion kannst du über die CITIES-App 
deine Anliegen schnell und einfach direkt der Markt-
gemeindeverwaltung übermitteln. Auch einen Event-
kalender und digitale Sammelpässe fi ndest du auf 
CITIES. Das sind nur einige der vielen CITIES-Funk-
tionen, die unsere Marktgemeinde noch lebenswerter 
machen. 

Bühne für Betriebe & Vereine
Zugleich stärkt CITIES die regionale Wirtschaft und 
das Vereinsleben, indem Betriebe und Vereine eine 
Plattform für die genau richtige Zielgruppe erhalten. 
Neben der App bietet CITIES auch Websites an.

M E HR INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM

Alle Funktionen im Überblick:

Der Ausbau ist fertiggestellt, 
somit kann die neue Strecke...

Regional verbunden Familienwandertag

Info-Broschüren

Tourismusbüro

Meine Stadt

Auf Karte ansehen

Alle SeitenEventsServices

Zur Marktgemeindeseite

Alle Städte

Der Ausbau ist fertiggestellt, 
somit kann die neue Strecke...

Regional verbunden
Familienwandertag
im September� Anmeldung

Familienwandertag

Neueste Beiträge der Marktgemeinde

Info-Broschüren

Tourismusbüro

Mein ProfilBonusweltBonusweltSucheMeine StadtFür mich

Auf Karte ansehen

Alle SeitenEventsServices

Langenwang
Zur Marktgemeindeseite

Alle Städte

BONUSWELT
Alle lokalen Gewinnspiele 
und Sammelpässe findest
du hier

MEIN PROFIL
Hier sind deine persönlichen 
Daten, Einstellungen & die 
Option, eine Seite für deinen 
Betrieb oder Verein zu 
beantragen

AUF KARTE ANSEHEN
Lass dir die Position & 
Adresse der jeweiligen Stadt/
Gemeinde, Betriebe oder 
Vereine anzeigen

SEITEN
Alle mit der gewählten 
Stadt/Gemeinde 
verbundenen Seiten
auf einen Blick

TEILEN ERWÜNSCHT
Teile alle Inhalte, wo und 
wie du möchtest

EVENTS
Hier findest du alle 
Veranstaltungen der 
jeweiligen Stadt/Gemeinde, 
Betriebe & Vereine

SUCHE
Nutze unsere Suchfunktion 
und finde alle Infos, Seiten & 
Beiträge, die du brauchst

SERVICES
Entdecke nützliche Services 
wie den Müllkalender & 
übermittle Anliegen an 
deine Stadt/Gemeinde

SCHNELLZUGRIFFE
Auf einfachem Weg 
wichtige Infos von Städten/
Gemeinden & Seiten finden

OFFIZIELLE BEITRÄGE
Hier siehst du, welche 
Neuigkeiten deine Stadt/
Gemeinde zuletzt gepostet 
hat

ALLE STÄDTE
Verbinde dich mit 
Städten & Gemeinden, die 
für dich relevant sind

FÜR MICH
In deinem Feed siehst du 
alle Beiträge, Events & 
Aktionen aller Seiten, denen 
du folgst und jener Städte/
Gemeinden, mit denen du 
verbunden bist

MEINE STADT
Hier findest du alle Beiträge 
deiner gewählten Stadt/
Gemeinde & der dazu 
gehörenden Betriebe und 
Vereine

CITIES downloaden, 
registrieren & 
mit uns verbinden! 

O�  zieller Start von CITIES in Langenwang
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gehörenden Betriebe und 
Vereine

CITIES downloaden, 
registrieren & 
mit uns verbinden! 

O�  zieller Start von CITIES in Langenwang

Zurückschneiden der Bäume und Sträucher 
im Straßenbereich und auf den Gehwegen

Immer wieder ragen Hecken, Sträu-
cher und Bäume von Privatgrundstü-
cken in den öffentlichen Verkehrs-
raum, die gerade für Fußgänger oder 
Radfahrer, aber auch für Fahrzeuge 
eine Verkehrsgefährdung darstellen. 
Die Grundeigentümer haben die Ver-
pflichtung, die Verkehrssicherheit 
insbesondere die freie Sicht über 
den Straßenverlauf oder die Einrich-

tungen zur Regelung und Sicherung 
des Verkehrs oder Benützbarkeit 
der Straße zu gewährleisten. Des-
halb müssen Gehsteige, Radwege 
und Fahrbahnen in ihrer gesamten 
Breite frei von überhängenden Zwei-
gen sein. Bitte überprüfen Sie Ihr 
Grundstück in diesem Sinne, um eine 
sichere Benützung der öffentlichen 
Verkehrsfläche zu gewährleisten.

©Pixabay
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Sparkasse Mürzzuschlag unterstützt
Eishockey-Ausbildungszentrum der MS Langenwang
Wir freuen uns, das regionale Ausbil-
dungszentrum für Eishockey an der 
Mittelschule Langenwang mit einem 
Sponsoring für neue Dressen unter-
stützen zu können. Als Sparkasse Mürz-
zuschlag ist es uns ein besonderes An-

liegen, Schule und Sport miteinander 
zu verbinden – denn Teamsport fördert 
nicht nur Bewegung, sondern auch 
Gemeinschaft und Zusammenhalt. 
Besonders gefreut hat es uns, dass wir 
die neuen Dressen bereits beim ers-

ten Training bewundern konnten. Wir 
wünschen dem engagierten Trainer-
team und allen Nachwuchsspieler viel 
Freude mit der neuen Ausstattung und 
eine erfolgreiche und verletzungsfreie 
Saison auf dem Eis!

Sparkasse Filiale Langenwang vorübergehend übersiedelt

Mit großer Vorfreude auf den Neu-
bau unserer Filiale in Langenwang hat 
unser Team vor Kurzem ein Ausweich-
lokal in der Hochschloßstraße 1a – di-
rekt hinter dem Rathaus – bezogen. 
Unsere Mitarbeiter:innen haben sich 
dort bereits sehr gut eingelebt und 
freuen sich darauf, alle Langenwan-
ger:innen am aktuellen Standort be-
grüßen zu dürfen. Die Filiale verfügt 
außerdem über einen SB‑Bereich, der 
rund um die Uhr (24/7) geöffnet ist.
Unsere Öffnungszeiten im Ausweich-
quartier lauten:

Montag bis Freitag: 08:30–12:00 Uhr
Montag und Freitag: 14:00–16:00 Uhr
Persönliche Beratungen sind nach 
Terminvereinbarung täglich von 
07:00 bis 19:00 Uhr möglich. Der Ab-
bruch des alten Gebäudes ist bereits 
in vollem Gange. Parallel dazu laufen 
die Vorbereitungen für den neuen 
Filialstandort im Herzen von Langen-
wang, der voraussichtlich ab Mitte 
Oktober 2026 seine Türen öffnet. Mit 
dem Neubau schaffen wir moder-
nen Raum für Beratung, Service und 
Zukunft.
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Volksbildungswerk Langenwang Waaghütterl Langenwang. 
Seit 30 Jahren die kleinste Galerie des Landes

Karl (Carl) John:   *1879 Chrudim (Böhmen) - ꝉ 1962 Langenwang

Ein kleines, hölzernes Häuschen, das 
einst zur Langenwanger Gemein-
de-Brückenwaage gehörte wurde vor 
30 Jahren vom Volksbildungswerk 
Langenwang zu einer kleinen Galerie 
umgewandelt. Ganzjährig und ganztä-
gig „geöffnet“ beherbergt es ortsge-
schichtliche, kulturelle, oder den Jah-
reszeiten angepasste, volkskulturelle 
Ausstellungen. Die aktuelle Ausstellung 
ist dem Akademischen Maler Karl John 
gewidmet, der bis 1962 in Langen-
wang lebte. Karl John schuf unzählige 
Ölgemälde und Zeichnungen, fertigte 
Holzschnitte und Entwürfe für Plakate 
von Markenartikeln an. Besonders be-
liebt waren und sind heute noch seine 
Karikaturen, die er oft nach wahren 
Begebenheiten angefertigte. Einige 
Reproduktionen sind im kleinen Muse-
um ausgestellt und rund um die Uhr zu 
besichtigen. Bemerkenswert ist auch 
die „Nationalbank“, die neben dem 

Als Sohn eines Of-
fiziers absolvierte 
er nach dem Gym-
nasium die „Erste 
Concessionierte 
P r i v a t - Z e i c h e n 
und Malschule“ in 
Wien. 1902 ging 

Karl John nach München und besuch-
te dort die Akademie der Bildenden 
Kunst. 1906 zog er von München nach 
Langenwang zu seiner Mutter, die den 
Lindenhof in Langen-wang in Besitz 
hatte. 1915 heiratete er Helene Anna 

Waaghütterl zu einem augenzwinkern-
den Verweilen einlädt. Alljährlich, in 
der Vorweihnachtszeit ist der „Rotsoh-
ler“, der schreckliche Krampus von der 
Hohen Veitsch im Waaghütterl einge-

Georgina, geb. Hyra in Graz. Im ersten 
Weltkrieg diente er als einjähriger 
Freiwilliger in Bielitz (Schlesien). Nach 
einem Erbe begann das Ehepaar John 
ein Haus in der Schwöbing zu bau-
en, wo auch ein Atelier eingerichtet 
wurde.
1932 stellte er auf der Herbstausstel-
lung im Künstlerhaus in Wien aus und 
im gleichen Jahr wurde er auch Mit-
glied der Genossenschaft bildender 
Künstler in der Steiermark. Karl John 
schuf unzählige Ölgemälde und Zeich-
nungen, fertigte Holzschnitte und Ent-

würfe für Plakate von Markenartikeln 
an. Besonders beliebt waren und sind 
heute noch seine Karikaturen, die er oft 
nach wahren Begebenheiten angefer-
tigte. Davon existierten über hundert 
Stück. Karl John starb am 26.7.1962 in 
Langenwang. Sein Grab befindet sich 
am Ortsfriedhof. Aus dem Begleitheft 
zur Ausstellung  „Heiteres aus Langen-
wang“ im Siglhof Langenwang 1994. 
Verfasser.: Volksbildungswerk Langen-
wang: Mag. Marlies Leitenbauer und 
Manfred Polansky nach Angaben von 
Frau Susanne Höller.

sperrt und wird von den Kindern am 5. 
Dezember für eine Nikolausfeier in der 
Pfarrkirche befreit.
Über das verloren gegangene A
An die ursprüngliche Funktion des 
kleinen Häuschens erinnert die alte 
Aufschrift „GEMEINDE WAGE“ und 
der Betrachter wundert sich vielleicht 
über das verlorengegangene „A“. Eine 
wahre, oder erfundene Antwort gibt es 
dafür: Auf einem alten Bild des ehema-
ligen „Ochabauer Hauses“, in dem einst 
ein Kramerladen untergebracht war, ist 
ein Schild zu lesen: „Patritz Grabners 
WAARENHANDLUNG“ Hier finden wir 
das verlorengegangene „A“! der Schil-
dermaler dürfte damals dort ein „A“ zu 
viel verbraucht haben!   ;-) 
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Osterfeuer und Brauchtumsfeuer

Adventkranzweihe

Kinderfackelwanderung

Brauchtumsfeuer sind Feuer im Rah-
men von Brauchtumsveranstaltungen. 
Als solche Feuer gelten:
Osterfeuer am Karsamstag (04. April 
2026); das Entzünden des Feuers ist 
im Zeitraum von 15 Uhr des Karsams-
tags bis 3 Uhr früh am Ostersonntag 
zulässig; Ein Ausweichen auf den soge-
nannten „Kleinen Ostersonntag“ (der 
Sonntag nach dem Ostersonntag), ist 
nicht zulässig.
Sonnwendfeuer (21. Juni 2026); da der 
21. Juni 2026 auf einen Sonntag fällt, 
ist das Entzünden eines Brauchtums-
feuers anlässlich der Sonnenwende an 
diesem Tag oder am vorhergehenden 
Samstag zulässig.

Bereits zur schönen Tradition gewor-
den ist die Adventkranzweihe im Rat-
hauspark, die auf Initiative der Wer-
begemeinschaft „Langenwang aktiv“ 
und des Kulturreferates am Samstag 
vor dem ersten Adventsonntag statt-
findet. Auch diesesmal versammelten 
sich wieder zahlreiche Langenwanger, 
um gemeinsam den Beginn der Ad-
ventszeit zu feiern. Pfarrer Mag. David 
Schwingenschuh segnete die vielen 
schönen Adventkränze, musikalisch 
begleitet vom Bläserquintett des Mu-
sikvereins Langenwang. Im Anschluss 
sorgte der Trachtenverein D’Walber-
ger mit heißen Getränken für ein ge-

Wer kennt sie nicht – die besondere 
Vorfreude auf Weihnachten? Gerade 
für die jüngsten Gemeindebürger ist 
diese Zeit voller Spannung und Magie. 
Um die Wartezeit auf das Weihnachts-
fest ein wenig zu verkürzen, organisier-
te die Marktgemeinde Langenwang ge-
meinsam mit Gerlinde Perner, Obfrau 
der Werbegemeinschaft „Langenwang 
Aktiv“, am Freitag, dem 13. Dezem-
ber, erneut eine Fackelwanderung für 
Kinder. Rund 50 junge Langenwanger 
nahmen an dem stimmungsvollen 

Es darf nur trockenes Holz (Baum- und 
Strauchschnitt) ohne Rauch- und Ge-
ruchsentwicklung punktuell verbrannt 
werden. Ein „Zusammensammeln“ 
von Strauch- und Baumschnitt zu sehr 
großen Feuern ist nicht zulässig!
Keinesfalls dürfen Abfälle, insbeson-
dere Altholz (Baumaterial, Verpa-
ckungen, Paletten, Möbel, usw.) und 
nicht biogene Materialien (Altreifen, 
Gummi, Kunststoffe, Lacke, usw.) 
bei Brauchtumsfeuern mitverbrannt 
werden. 
In jedem Fall sollten Sie bereits länger 
gelagertes Material umlagern, um 
Kleintieren (z.B. Igel, Mäuse, Vögel) ein 
Überleben zu ermöglichen!

Das Verbrennen von nicht geeigne-
ten Materialien und das Verbren-
nen außerhalb der vorgesehenen 
Brauchtumstage (Karsamstag, 21. 
Juni - Sonnwendfeier) wird nach den 
Bestimmungen des Bundesluftreinhal-
tegesetz von der Bezirksverwaltungs-
behörde mit einer Geldstrafe bis zu 
€ 3.630.-- bestraft!

Das Entzünden größerer, weithin 
sichtbarer Feuer ist der zuständigen 
Feuerwehr und am Gemeindeamt 
rechtzeitig, bis Freitag zuvor, mitzutei-
len. Bei starkem Wind und großer Tro-
ckenheit ist das Verbrennen im Freien 
unzulässig!

mütliches Beisammensein. Am selben 
Abend lud der Musikverein Langen-
wang zudem noch alle Besucherinnen 
und Besucher zu einem stimmungsvol-
len Konzert in die Pfarrkirche ein.

Spaziergang durch das Ortsgebiet teil. 
Die Route führte von der Freiwilligen 
Feuerwehr über die Siglstraße, Wie-
sengasse, Kinogasse, Friedhofstraße 
und Hochschloßstraße bis in den 
Rathauspark. Dort wurden die Kinder 
vom Bläserquintett des Musikvereins 

Langenwang musikalisch empfangen. 
Ein besonderes Highlight war der Be-
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Christtagsfreudewanderung
Bei strahlendem Sonnenschein ver-
sammelten sich am 21. Dezember, 
dem 3. Adventsonntag, rund 300 Wan-
derbegeisterte in Langenwang, um an 
der traditionellen Wanderung „Als ich 
Christtagsfreude holen ging“ teilzuneh-
men. Die Veranstaltung nimmt Bezug 
auf die gleichnamige Erzählung des Hei-
matdichters Peter Rosegger, der darin 
schildert, wie er im Jahr 1855 als Zwölf-
jähriger von seinen Eltern in den frühen 
Morgenstunden des Heiligen Abends 
nach Langenwang geschickt wurde, um 
Lebensmittel für das Weihnachtsessen 

zu besorgen. Bereits zum 34. Mal lud 
die Marktgemeinde Langenwang zu 
dieser besonderen Wanderung ein. 
Die Route führte auf den Spuren Ro-
seggers vom Kluppeneggerhof am Alpl 
durch die winterliche Waldheimat des 
Traibachtals bis ins Ortszentrum von 
Langenwang. Beim Geburtshaus Peter 
Roseggers begrüßte Kulturreferentin 
Gabriele Schmid die Teilnehmer. Pfarrer 
Mag. David Schwingenschuh trug aus-
gewählte Geschichten des Dichters vor. 
Für die stimmungsvolle musikalische 
Umrahmung sorgte das Bläserquintett 

des Musikvereins Langenwang, wäh-
rend der Verein EBCL Langenwang die 
Verpflegung übernahm. Entlang der 
Strecke luden der Wintersportverein 
und die Pfadfinder zur Stärkung ein. 
Für einen reibungslosen und sicheren 
Ablauf der Veranstaltung sorgten der 
Samariterbund, die Freiwillige Feu-
erwehr, die Berg- und Naturwacht 
sowie die Polizei. Allen Helfern gilt ein 
herzlicher Dank für ihren engagierten 
Einsatz. Die Wanderung wurde zudem 
vom ORF Stmk. begleitet, der Filmauf-
nahmen der Veranstaltung anfertigte.

such des Christkinds, das für jedes Kind 
ein süßes Geschenk mitgebracht hatte 
und für leuchtende Augen sorgte. Für 

das leibliche Wohl der Kinder und ihrer 
Begleitpersonen sorgten die Pfadfin-
der, die heiße Getränke und Würstel 

ausschenkten und so zum gelungenen 
Ausklang dieser vorweihnachtlichen 
Veranstaltung beitrugen.

Kinderfest und Vorsilvesterfeier am Eislaufplatz

Mit der traditionellen Vorsilvesterfei-
er auf dem Eislaufplatz der Festwiese 
Langenwang wurde am 30. Dezember 

gemeinsam Abschied 
vom alten Jahr genom-
men und das neue Jahr 

2026 mit einem prächtigen Feuerwerk 
willkommen geheißen. Bereits am 
Nachmittag erwartete die jüngsten 
Besucher ein abwechslungsreiches 
Kinderprogramm mit Spiel, Tanz, 
Schminken und Musik. Der Höhepunkt 

der Veranstaltung folgte um 17 Uhr, 
als das Feuerwerk mit eindrucks-
vollen Licht- und Knalleffekten 
den Himmel über Langenwang 
erhellte. Zahlreiche Besucher aus 

Langenwang sowie aus den um-
liegenden Gemeinden ließen sich 
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Buntes Faschingstreiben auf dem Eis begeistert kleine Narren
Ein fröhliches Faschingsfest ver-
wandelte die Kunsteisanlage am Fa-
schingsamstag in eine kunterbunte 
Winterwelt voller Musik, Kostüme 
und lachender Kinder. Für strahlen-
de Augen sorgte auch das Maskott-
chen, das die kleinen Gäste herzlich 
begrüßte, gemeinsam mit ihnen auf 
das Eis ging und für zahlreiche Erin-
nerungsfotos posierte. Neben dem 
Eislauf warteten weitere Attraktio-
nen: Beim Kinderschminken entstan-
den kunstvolle Motive. Wer wollte, 
konnte sich zudem ein funkelndes 

Glitzer-Tattoo machen lassen – ein 
Andenken, das noch mehrere Tage 
an das fröhliche Fest erinnerte. 

Mit frischen Krapfen konnten sich 
die kleinen Narren zwischendurch 
stärken.

dieses besondere Ereignis nicht ent-
gehen und begrüßten das neue Jahr 
in festlicher Stimmung. Auch für das 
leibliche Wohl war bestens gesorgt: 
Die Feuerwehrjugend und das Café 
Sowieso von Gabi Schaberreiter über-
nahmen die Bewirtung. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Mitwirkenden, 
die mit ihrem Engagement wesentlich 
zum Gelingen dieser stimmungsvollen 
Feier beigetragen haben.
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Ärztedienstkalender

Müllentsorgung

Abfuhrkalender 2026

Es wird darauf hingewiesen, dass 
die Müllcontainer unbedingt am 
Vorabend des ersten angegebenen 
Entsorgungstages im Abfuhrkalen-

der bereitzustellen sind. Nur da-
durch kann eine sichere Entsorgung 
gewährleistet werden. Sollte Ihre 
Restmülltonne, Biomülltonne oder 
die Kunststoffverpackung nicht ent-
leert bzw. abgeholt worden sein, 
kontaktieren Sie bitte die kostenlo-

se Hotline der Firma Saubermacher 
unter 059/800!
Sollte Ihre Mülltonne nicht ent-
leert worden sein, bitte wenden 
Sie sich an die Gemeinde Langen-
wang unter 03854/6155-14 oder 
03854/6155-16.
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PFARRKINDERGARTEN UND KINDERKRIPPE

Die vorweihnachtliche Adventzeit 
startete ruhig und besinnlich mit der 
Adventkranzweihe, mit dem Besuch 
des Nikolaus am 05. Dezember, mit ei-
nem „Advent - Freundetag“ und ende-
te am Tag vor Weihnachten mit einem 
Krippenspiel in jeder Gruppe und ei-
nem gemütlichen Singen von Advent- 
und Weihnachtsliedern mit den Kin-
dergarten – und Kinderkrippeneltern.

Die Einrichtung bedankt sich wieder 
herzlich bei der Marktgemeinde Lan-
genwang für die wöchentliche kosten-
lose Benutzung des Eislaufplatzes. Die 
Kinder hatten großen Spaß beim Eis-
laufen und wurden mit jeder Woche 
sicherer und geübter.

Pfarrkindergarten und Kinderkrippe
Im Februar fand für alle Vorschulkin-
der ein Verkehrserziehungstag in 
Kooperation mit dem ÖAMTC statt. 
Spielerisch wurden die Kinder mit den 
Regeln im Straßenverkehr vertraut 
gemacht und übten im Turnsaal das 
Überqueren der Straße mithilfe eines 
aufgelegten Zebrastreifens. 

Des Weiteren gab es für die Vorschul-
kinder einen spannenden Vormittag 
in der Musikschule Langenwang. Bei 
unterschiedlichen Instrumentensta-
tionen konnten die Kinder diese ken-
nenlernen und erproben.

In der Faschingszeit ging es im Kinder-
garten und in der Kinderkrippe wieder 
rund: Es wurden eine Pyjamaparty 
und ein allgemeines Maskenfest ver-

anstaltet, wobei viel getanzt, gelacht 
und lustige Spiele angeboten wurden. 
Kulinarisch wurden alle Kinder in der 
Einrichtung von der Marktgemeinde 
Langenwang mit köstlichen Faschings-
krapfen versorgt. Ein herzliches 
Dankeschön für diese traditionelle 
Faschingsjause.

Sowie in allen Kindergartengruppen 
gibt es auch in der Kinderkrippe heuer 
ein Jahresprojekt. Die Krippenkinder 
beschäftigen sich mit den vier Elemen-
ten: „Feuer, Wasser, Luft und Erde“. 
Spielerisch und altersgerecht ent-
decken die Kinder diese Naturkräfte 
mit allen Sinnen durch Experimente, 
Bewegung, Kreativangebote und Ge-
schichten. So wird die Neugierde, die 
Wahrnehmung und erstes Verständnis 
für die Umwelt im Bildungsbereich: 
„Natur und Technik“ geweckt und 
gefördert.

Hochbeete für jede Gruppe anzukau-
fen war schon lange ein Wunsch des 
Kindergartens und der Kinderkrippe. 
Über den Kindergartenverein wurden 
diese nun dankenswerterweise ange-
schafft. Alle Kinder freuen sich schon 
sehr auf das Arbeiten mit Erde und 
Pflanzen im Frühjahr!
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Am 5. Dezember bekamen die Schü-
ler Besuch vom Nikolaus. Alle Kinder 
wurden mit einem Sackerl gefüllt mit 
Süßigkeiten, Nüssen und Mandar-
inen beschenkt. Die Schülerinnen 
der 1a Klasse freuten sich besonders 
darüber, dass sie den Nikolausstab 
halten durften. 
Die 3. Klassen konnten im November 
einen spannenden und informativen 
Tag im „Jungen Museum“ in Leoben 

verbringen. Schon die Zugfahrt war 
für die Kinder aufregend und ein 
besonderes Erlebnis. Im Museum 
erfuhren die Kinder viel Interessan-
tes über die Geschichte der Eisen-
gewinnung und des Bergbaus und 
konnten in einem Workshop ihre 
Kreativität unter Beweis stellen. Pas-
send zur Vorweihnachtszeit wurde 
ein Wichtel gefilzt, den die Kinder als 

Volksschule

Erinnerung mit nach Hause nehmen 
durften.
Technik und Design: Die 3. Klassen 
gestalteten in der Faschingszeit 
lustige Clowns aus Kartonrollen 
und Hexentreppen aus bunten Pa-
pierstreifen. Zur Jahreszeit passend 
fertigten die Kinder der 4. Klassen 
Schneemänner aus selbst gewickel-
ten Wollpommeln und geknüpfter 
Wollmütze.

VOLKSSCHULE

Unterstützt durch das Rote Kreuz 
Bruck-Mürzzuschlag erhielten die 
Kinder der 3a Klasse einen genaue-
ren Einblick in die Erste-Hilfe-Maß-
nahmen. Neben der richtigen Lage-
rung bei Verletzungen wurde auch 
das Verbinden von Wunden geübt. 
Am Ende durfte dann noch der Ret-
tungswagen begutachtet werden. 
Vielen Dank für die spannenden und 
lehrreichen Stunden!

Am 2. Dezember durften die Schüler 
dem Kinderbuchautor Stefan Karch 
bei einer Lesung seiner beliebten 
Kinderbücher lauschen. Nicht nur 
die ersten Klassen wurden dabei von 
seiner lebendigen und humorvollen 
Erzählweise sofort in den Bann gezo-
gen. Besonders beeindruckend fan-
den die jungen Zuhörer, wie er ein-
zelne Figuren aus seinen Geschichten 
mithilfe kunstvoll gestalteter Hand-
puppen zum Leben erweckte und so 
die Handlung noch eindrucksvoller 
und greifbarer machte.

Besuch vom Nikolaus

Museumsbesuch

Wichtel Autorenlesung

Rettungswagen

www.vs-langenwang.at
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Die 2. Klassen beschäftigten sich 
in den letzten Wochen intensiv mit 
dem Thema „Vögel im Winter“. Da-
bei lernten die Kinder verschiedene 
heimische Vogelarten kennen und 
erfuhren, wie diese die kalte Jah-
reszeit überstehen. Zum Abschluss 
gestalteten die Schülerinnen und 
Schüler kreative Plakate, die sie stolz 
präsentierten. Mit viel Begeisterung 
und Wissen zeigten die Kinder, was 
sie gelernt hatten.

In der unverbindlichen Übung „Dar-
stellendes Spiel“ wurde fleißig ge-
probt. Die Theatergruppe bereitete 
sich mit viel Engagement auf die 
Faschingsaufführung im Volkshaus 
vor. Texte wurden gelernt, Szenen 
einstudiert, Kostüme angepasst und 
Abläufe perfektioniert. Die Proben 
liefen auf Hochtouren und die Vor-
freude auf die Aufführung war bei 
allen Beteiligten deutlich spürbar.

Dienstag, der 10. Februar stand 
ganz im Zeichen des Faschings. Am 
Vormittag brachte Bürgermeister 
Rudolf Hofbauer leckere Krapfen 
in die Schule, die von den Kindern 
genüsslich verspeist wurden. Am 
Nachmittag lud der Elternverein 
der Volksschule zum Faschingsfest 
ins Volkshaus ein. Neben einer The-

ateraufführung und Darbietungen 
der einzelnen Klassen fand eine 
Zaubershow und ein buntes Narren-
treiben mit Spiel und Spaß statt. Das 
Lehrerteam bedankt sich im Namen 
aller Kinder ganz besonders herzlich 
beim Elternverein für die Organisati-
on dieses Festes! 

In den letzten Wochen wurde der 
Eislaufplatz von allen Klassen gut 
genutzt. Die Kinder freuten sich 
sehr, ihr Können auf dem Eis unter 
Beweis zu stellen. Eislaufanfänger 
unternahmen mit Unterstützung der 
Eislaufhilfen in Form eines Eisbärs, 
Pingu-ins, Pandabärs oder Wals die 
ersten Laufversuche am Eis. 
Anfang Februar bekamen die 3. Klas-

sen im Rahmen des Projekts „Holz 
macht Schule“ einen Einblick in die 
wunderbare Welt des Waldes. Die 
Kinder beschäftigten sich einen Vor-
mittag lang mit dem Thema Holz. Die 
Schüler lernten im Workshop unter 
anderem verschiedene Baumarten 
kennen und führten spannende Ex-
perimente durch. Mithilfe von digi-
talen Mikroskopen hatten die Kinder 
die Möglichkeit, unter-schiedliche 
Materialien genau zu untersuchen 
und zu erforschen.
Im Rahmen eines spannenden Pla-
netenprojekts beschäftigten sich 
die vierten Klassen intensiv mit dem 
Sonnensystem. In Gruppenarbeit 
erforschten die Schülerinnen und 
Schüler die einzelnen Planeten und 
gestalteten kreative Präsentationen. 
Ge-meinsam erarbeiteten sie sich so 
Schritt für Schritt ein umfassendes 
Bild unseres Sonnensystems. Mit 
viel Engagement, Teamgeist und 
Fantasie entstanden beeindrucken-
de Modelle. Stolz präsentierten die 
Kinder schließlich ihre Ergebnisse 
vor der Klasse. Das Projekt zeigte 
eindrucksvoll, wie viel Freude ge-
meinsames Lernen machen kann 
und wie groß das Interesse der jun-
gen Forscherinnen und Forscher an 
den Geheimnissen des Weltalls ist.

Vögel im Winter

Theateraufführung

Faschingsfest im Volkshaus

Krapfenlieferung

Eislaufplatz Planetenprojekt
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Um den Schülern eine gewaltfreie 
Kommunikation beizubringen, fanden 
seit Oktober in den 3. Klassen regel-
mäßig Einheiten zusammen mit der 
Schulpsychologin Julia Gaisrucker-Döl-
lerer statt. Wie wichtig dies in der heu-
tigen Zeit ist, merken wir fast täglich 
in den Sozialen Medien. Als Grundlage 
für dieses Projekt diente der Inhalt 
von „Gewaltfreie Kommunikation“, 
entwickelt vom amerikanischen Psy-
chologen Marshall B. Rosenberg (1934 
– 2015). Er benennt vier Schlüssel des 
Herzens als sogenannten Türöffner. 
Diese sind Eigen- und Fremdwahrneh-
mung der Gefühle, das Erkennen der 
Bedürfnisse, sowohl die eigenen als 
auch jene der Mitschüler und Lehrper-
sonen, sowie Bitten klar, genau und 
machbar zu formulieren. Nur wenn 
ich selbst weiß, was ich brauche, kann 
ich darum bitten. Zu guter Letzt die 
Beobachtung anstatt Bewertung: Be-
wertungen sind leider Alltag und soll-
ten in Wertschätzung transformiert 
werden. Der letzte Teil des Projektes 
beschäftigt sich mit dem sogenannten 
„inneren Wolf“ (= Schattenteile). Diese 
verinnerlichten Kommunikationsmus-
ter herauszuhören bzw. das versteckte 
Bedürfnis dahinter zu erkennen, kann 
eine komplexe Herausforderung dar-
stellen. Wut, Aggression, Trauer usw. 
werden auch heute noch als störend 
und unangebracht wahrgenommen. 
Doch sind sie Teil jedes Menschen. In 
insgesamt zehn Schulstunden wurden 
alle einzelnen Bereiche mit Rollenspie-
len und Übungen erarbeitet. Einfache 
Situationen, wie sie den Schulalltag 
prägen, wurden erkannt, aufgearbei-
tet und integriert. Die Werkzeuge, 
welche den Schülern Schritt für Schritt 
vermittelt wurden, unterstützen da-
bei, Konflikte zu lösen oder gar nicht 
erst entstehen zu lassen. Wenn die 
Schüler dieses Wissen implementieren 
können, dient es ihnen auch in Zukunft 
als Türöffner in allen Lebensbereichen.

Die 4. Klassen der Mittelschule Lan-
genwang nahmen an einem Karriere-
tag bei der Voestalpine in Kapfenberg 

Mittelschule

teil. Ziel des Besuchs war es, den 
Schülern einen praxisnahen Einblick in 
unterschiedliche Berufsbilder und Ar-
beitsbereiche zu ermöglichen. Vor Ort 
lernten die Jugendlichen verschiedene 
Berufssparten des Betriebs kennen 
und erhielten Informationen zu tech-
nischen, handwerklichen sowie orga-
nisatorischen Tätigkeiten. Ein weiterer 
Programmpunkt war die Besichtigung 
des Campus, wodurch die Schüler ei-
nen Eindruck vom Ausbildungs- und 
Lernumfeld bekamen. Der Karriere-
tag bot eine wertvolle Gelegenheit, 
erste Vorstellungen für den eigenen 
beruflichen Weg zu entwickeln und 
Fragen zur Arbeitswelt direkt vor Ort 
zu klären.

Im aktuellen Schuljahr 2025/26 wurde 
das Schülerparlament an der MS Lan-
genwang wieder neu eingeführt. Die 
Klassensprecher aller Klassen treffen 
sich einmal im Monat zu gemeinsamen 
Sitzungen. Dabei werden aktuelle The-
men aus dem Schulalltag besprochen, 
Meinungen aus den Klassen einge-
bracht und gemeinsam Lösungen dis-
kutiert. Ein besonderer Schwerpunkt 
lag bisher auf der Auseinandersetzung 
mit den Schulregeln sowie darauf, wie 
das Miteinander an der Schule weiter 
verbessert werden kann. Durch den 
regelmäßigen Austausch lernen die 
Schüler, Verantwortung zu überneh-
men und ihre Schule aktiv mitzuge-
stalten. Ziel des Schülerparlaments 
ist es, die MS Langenwang zu einem 
positiven und fairen Ort für alle zu 

machen. Auch im Schuljahr 2025/26 
durfte die 4a der Mittelschule Langen-
wang an einem spannenden Projekt 
der Kaiserschildstiftung teilnehmen. 
Diesmal kam die Wissenswerkstatt 
wieder direkt an die Schule. Die Klasse 
beschäftigte sich dabei intensiv mit 
Lebensmitteln und deren Inhaltsstof-
fen. In praktischen Versuchen un-
tersuchten die Schüler verschiedene 
Lebensmittel und prüften diese unter 
anderem auf Stärke und Zucker. So er-
hielten die Kinder einen anschaulichen 
Einblick in naturwissenschaftliches 
Arbeiten und lernten, Lebensmittel 
bewusster zu betrachten. Damit en-
det auch das Langzeitprojekt mit der 
Kaiserschildstiftung, welche die Klasse 
alle vier Jahre lang begleitete. Alle in-
volvierten Schüler und Lehrpersonen 
bedanken sich daher ganz herzlich für 
die tollen Projekte!

Bei strahlendem Sonnenschein unter-
nahmen die Klassen 4a, 4b sowie die 
Burschen der 3. Klassen der Mittel-
schule Langenwang einen gemeinsa-
men Sporttag auf der Langlaufloipe 
in St. Jakob im Walde.

MITTELSCHULE

Karrieretag Voest

Wissenswerkstatt

Wissenswerkstatt

Karrieretag Voest

www.mittelschulelangenwang.at
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Die Bewegung an der frischen Luft, das 
schöne Wetter und das Miteinander 
sorgten für gute Stimmung und mach-
ten den Ausflug zu einer willkomme-
nen Abwechslung im Schulalltag.

Das Regionale Ausbildungszentrum 
(RAZ) Eishockey an der Mittelschule 
Langenwang darf sich über neue Tri-
kots freuen.
Möglich wurde diese Anschaffung 
durch die großzügige Unterstützung 
der Sparkasse Mürzzuschlag und der 

Marktgemeinde Langenwang. Die 
feierliche Übergabe fand im Beisein 
von Bürgermeister Rudolf Hofbauer 
statt, der die Bedeutung des Projekts 
für die Region hervorhob. Herwig 
Scheiblhofer, Vorstandsdirektor der 
Sparkasse Mürzzuschlag, überreichte 
die neuen Trikots persönlich an die 
jungen Sportler. Das RAZ Eishockey 
der Mittelschule Langenwang ist in 
der gesamten Steiermark einzigartig. 
Es verbindet die schulische Ausbil-
dung mit Eishockey als Leistungssport 
und bietet sportbegeisterten Schü-
lern optimale Rahmenbedingungen, 
um Schule und Sport erfolgreich zu 
vereinen. In der Neigungsgruppe Eis-

hockey stehen jedoch nicht nur sport-
liche Leistungen im Vordergrund. Das 
Hauptziel ist, junge Menschen für die-
sen Sport zu begeistern. Neben den 
Grundlagen des Eishockeysports – wie 
Puckführung, Passspiel und taktisches 
Verständnis – werden auch wichtige 
soziale Kompetenzen wie Teamgeist, 
Fairplay und gegenseitiger Respekt 
vermittelt. Gleichzeitig kommt der 
Spaß am Spiel nicht zu kurz, denn die 
Freude an der Bewegung und eine 
sinnvolle Freizeitbeschäftigung ab-
seits von Social Media stehen klar im 
Fokus. Betreut und trainiert werden 
die Schüler von den engagierten Trai-
nern Christian Hoppl, Theresa Johann 
und Elisa Hoppl, die den Nachwuchs 
mit fachlicher Kompetenz und großer 
Begeisterung begleiten. Ein weiterer 
wichtiger Baustein des Erfolgs ist die 
Kooperation mit den Ice Park Rangers, 
dem Langenwanger Eishockeyverein. 
Diese Zusammenarbeit ermöglicht 
eine praxisnahe Ausbildung und stärkt 
die Verbindung zwischen der Schule 
und dem regionalen Vereinswesen. 

Mit den neuen Trikots sind die jun-
gen Eishockeytalente nun bestens 
für zukünftige Herausforderungen 
ausgestattet. Die Unterstützung durch 
die Sparkasse Mürzzuschlag und die 
Marktgemeinde Langenwang setzt 
ein starkes Zeichen für die Förderung 
von Jugend, Sport und Bildung in der 
Region.

Im Jänner fand an der MS Langenwang 
der Tag der offenen Tür statt. Zahl-
reiche interessierte Volksschulkinder 
besuchten gemeinsam mit ihren Be-
gleitpersonen die Schule, um einen 
Einblick in den Schulalltag zu erhalten. 
Besondere Highlights waren Robotics 

Langlaufen

Tag der offenen Tür

Tag der offenen TürLanglaufen

Tag der offenen Tür
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und eine spannende Escape Station, 
die zum Miträtseln und Mitmachen 
einlud. Die Kinder zeigten großes In-
teresse und waren mit Begeisterung 
dabei. Die Mittelschule Langenwang 
ist nicht nur ein regionales Leistungs-
zentrum für alpinen Skirennlauf: Seit 
dem aktuellen Schuljahr 2025/26 wird 
außerdem wieder der Schwerpunkt 
Eishockey angeboten. Der Tag der 
offenen Tür bot somit eine gute Ge-
legenheit, die vielfältigen schulischen 
und sportlichen Angebote kennenzu-
lernen und hinterließ einen sehr posi-
tiven Eindruck.

Am 26. Jänner und 02. Februar ver-
brachten die Schüler der 1. und 2. 
Klassen der MS Langenwang zwei 
abwechslungsreiche und sportliche 
Schitage am Hauereck. Bei guten 
Pistenverhältnissen und winterlichem 
Wetter konnten die Kinder ihre Fahr-
technik verbessern und viel Freude 
am Skifahren erleben. Begleitet von 
ihren Lehrpersonen übten die Kinder 
in Gruppen und sammelten wertvolle 
Erfahrungen im alpinen Skilauf. Ne-
ben dem sportlichen Aspekt standen 
auch Gemeinschaft, Rücksichtnahme 
und Spaß im Vordergrund. Die beiden 

Schitage waren ein voller Erfolg und 
werden den Kindern sicher noch lange 
in positiver Erinnerung bleiben.

Am 29. und 30. Jänner fanden am 
Stuhleck die Schulskimeisterschaf-
ten für die Volksschulen und die 
Unterstufe der Bildungsregion Ober-
steiermark-Ost statt. Veranstaltet 
wurden die Bewerbe vom Regionalen 
Leistungszentrum Ski Alpin der Mittel-
schule Langenwang, die Organisation 
lag in den bewährten Händen von 
Markus Haas-Rossegger. An beiden 
Renntagen gingen insgesamt über 200 

Schüler an den Start. Während am 
ersten Tag beim Rennen der Volks-
schulen ideale Pisten- und Wetter-
bedingungen herrschten, stellte der 
zweite Tag die Teilnehmer mit Nebel 
und Schneefall vor zusätzliche Her-
ausforderungen. Davon ließen sich die 
jungen Athleten jedoch nicht beirren: 
Mit vollem Einsatz, großer Motivation 
und beeindruckendem sportlichem 
Ehrgeiz gaben alle ihr Bestes. Beson-
ders erfreulich war, dass die gesamte 
Veranstaltung unfallfrei verlief. Die 
Schulskimeisterschaften zeigten ein-
mal mehr die Begeisterung der Kinder 
und Jugendlichen für den Skisport 
sowie den hohen Stellenwert des ge-
meinsamen sportlichen Erlebens. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen Lehr-
personen und Betreuern, die durch 
ihr Engagement die Teilnahme der 
Schüler ermöglichten. Gratulation an 
alle Teilnehmer zu ihren sportlichen 
Leistungen!
Die Langenwanger Schüler dominier-
ten diese Meisterschaften!
1. Plätze:
Klara Milchrahm, Simon Willingshofer, 
Laurie Gruber, Lukas Moser,
Magalie Maierhofer,  
Jonas Thurner, Lina Bocek,
Tina Korak, Liam Gruber,  
2. Plätze:
Hannah Holzer, Florian Halmdienst, 
Johanna Moser, Anja Scheikl
3. Plätze:
Aurelia Werderits, Laura Schörkmayer

Hauereck Stuhleck

Stuhleck

Stuhleck

Stuhleck

Hauereck
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Mit den Tagesmüttern dürfen die Kin-
der die verschiedenen Feste mit viel 
Liebe erfahren. Da werden kurze Ge-
dichte gemeinsam erlernt, schöne Ge-
schenke gebastelt und leckere Kuchen 
und Kekse gebacken. Bei viel Spaß im 
Schnee lernen die Kinder in liebevoller 
Begleitung sich selbst an- und auszu-

Tagesmütter
ziehen, immer unter dem Motto von 
Maria Montessori „Hilf mir es selbst 
zu tun“. In der Kleingruppe werden 
Geschichten gemeinsam aufgebaut 
und erlebt, schöne Legeeinheiten ge-
macht und alles voll Stolz zusammen 
betrachtet. Es gibt verschiedenste 
Angebote, um die Grob- und Feinmo-

torik zu fördern, zum Beispiel Schnee-
männer bauen, Schnee auf den Baum 
fallen lassen, oder Maiskörner vom 
Kolben entfernen und das mit ganz viel 
Begeisterung. Das Blödeln in der Fa-
schingszeit, die leckeren Krapfen und 
das Toben mit den Luftballons macht 
besonders viel Freude.



23

L A N G E N W A N G E R

GEMEINDENACHRICHTEN

MUSIKSCHULE

Musikschule
Im November fanden wieder zwei wei-
tere Kollegs in der Musikschule Lan-
genwang statt. Im Workshop „Body 
Music“ angeleitet vom Gastreferent 
Johannes Bohun wurde die alltägliche 
Universalität vom Körperklang und 

Rhythmus erforscht sowie Grooves 
mit dem eigenen Körper erarbeitet.
Elisabeth Reiter brachte die ver-
schiedensten Materialien zum Krea-
tivkolleg mit, um die Verbindung zu 
den aktuellen Musikstücken ua. mit 

Ölkreiden, Aquarellfarben, Schwäm-
men, Tropfen und Spachteltechnik zu 
veranschaulichen.
Beim Adventmarkt musizierten dies-
mal besonders viele Jungmusiker im 
schön dekorierten Volkshaus.

Joseph Zwing, Rosalie Münzer, Magalie Maierhofer, Johannes Bohun, Lucas Pop, Emilian 
Werderits, Johanna Siegl, Aurelia Werderits, Florian Hamela

Body Music Kolleg

Adventmarkt: (1.R.) Matteo Harreiter, 
Laurent Harreiter, Johanna Zunko, Marcel 
Plechinger. (2.R.) Mirjam Pusterhofer, 
Magalie, Maierhofer, Eva Zelinka, Michael 
Zelinka, Sophia Schmidhofer

Oskar Friedl, Alina Schabereiter

Manuel Schmid, Maximilian Scheikl,
Simon Handler Keani Zwing, Josef Zwing

(1.R.) Ana Šolar-Rovtar, Sophie Feiner, Marie Posch, Linda Maierhofer, Niklas Wagner, Theresa Leis-
tentritt, Maya Wöls. (2.R.) Christine Maierhofer, Fabienne Posch, Melanie Brand, Florian Nistor, Xenia 
Hesele, Johanna Siegl, Nikolaus, Marie Bauer. (3.R.) Amy Wöls, Alina Schabereiter, Tobias Wieland 

Alina Schabereiter, Sophie Feiner, Florian 
Nistor, Melanie Brand, Fabienne Posch, 
Emöke Györe, Joseph Zwing, Niklas Wagner

Leonie Kropfhofer, Marie Bauer,
Theresa Majeron
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www.ff-langenwang.atFreiwillige Feuerwehr
Liebe Langenwanger!
Herzlichen Dank für die Unterstüt-
zung! Die Freiwillige Feuerwehr Lan-
genwang bedankt sich herzlich bei 
allen, die die Haussammlung 2025/26 
mit einer Spende unterstützt haben. 
Die große Hilfsbereitschaft und Wert-
schätzung gegenüber unserer Arbeit 
sind für uns alles andere als selbstver-
ständlich und eine enorme Motivati-
on. Dank Ihrer/Eurer Unterstützung ist 
es uns möglich, Ausrüstung Instand zu 
halten, notwendige Anschaffungen zu 
tätigen, unsere Ausbildung auf hohem 
Niveau zu sichern und jederzeit Ein-
satzbereit für die Sicherheit unserer 
Bevölkerung zu sein.

Am 8. November nahmen drei Mit-
glieder der Feuerwehr Langenwang 
erfolgreich an der Grundausbildung 
an der Feuerwehr- und Zivilschutz-
schule in Lebring teil. Nach intensiver 
und langer Vorbereitungszeit konnten 
sie die Ausbildung zum Feuerwehr-
mann positiv abschließen. Mit dem 
erfolgreichen Abschluss verstärken 
Raphael, Lukas und Moritz ab sofort 

die Einsatzmannschaft der Feuerwehr 
Langenwang. Damit stehen sie der 
Bevölkerung künftig bestens ausge-
bildet für Einsätze und Hilfeleistun-
gen zur Verfügung. Die Feuerwehr 
Langenwang gratuliert den drei Ka-
meraden herzlich zur bestandenen 

Ausbildung und wünscht alles Gute 
sowie viel Erfolg und stets unfallfreie 
Einsätze auf ihrem weiteren Weg im 
Feuerwehrdienst. 

Am 15. November Mittag wurden 
die Einsatzkräfte zu einem schweren 
technischen Einsatz einem landwirt-
schaftlichen Anwesen am Mitterberg 
alarmiert. Aufgrund des steilen und 
schwer zugänglichen Geländes war 
eine Zufahrt mit den Einsatzfahr-
zeugen nicht möglich. Sämtliche Ein-
satzmittel mussten daher händisch 
über mehrere hundert Meter zur 
Unfallstelle getragen werden. Ein 
Landwirt war mit seinem Traktor samt 
voll beladenem Gülleanhänger vom 
Stallgebäude in abschüssiges Gelände 
gefahren. In der Fahrerkabine befand 
sich auch sein siebenjähriger Sohn. 
Im steilen Bereich verlor das Gespann 
die Bodenhaftung, rutschte talwärts, 
überschlug sich auf einem Forstweg 
und stürzte anschließend in das an-
grenzende Waldgelände. Dabei geriet 
der Bub unter den Traktor und wurde 
eingeklemmt. Durch das rasche Ein-
greifen der Eltern sowie eines Nach-
barn konnte das Kind unter dem Trak-
tor befreit und zur Straße gebracht 
werden. Die ersteintreffenden Feuer-
wehrsanitäter übernahmen gemein-
sam mit einem First Responder und 

Notarzt umgehend die medizinische 
Erstversorgung. Kurz darauf trafen 
weitere Kräfte des Roten Kreuzes samt 
Notarzt ein. Der Siebenjährige musste 
noch an der Unfallstelle reanimiert 
und stabilisiert werden. Anschließend 
wurde er mit lebensbedrohlichen 
Verletzungen per Rettungshubschrau-
ber in die Kinderchirurgie nach Graz 
geflogen. Die aufwendige Bergung 
des Traktorgespanns erfolgte mit Un-
terstützung benachbarter Landwirte, 
die mit einem Traktor und Seilwinde 
mithalfen. Die Feuerwehr bedankt 
sich ausdrücklich für diese wertvolle 
Unterstützung sowie für die hervorra-
gende Zusammenarbeit aller beteilig-
ten Einsatzorganisationen. Im Einsatz 
standen die Feuerwehr Langenwang 
mit HLF-A, TLF-A, LKW-Kran und MTF 
sowie insgesamt 20 Einsatzkräften, 
First Responder und Notarzt, mehrere 
Einheiten des Roten Kreuzes, der Ret-
tungshubschrauber Christophorus, die 
Polizei mit mehreren Streifen sowie 
ein Kriseninterventionsteam. Manche 
Einsätze gehen uns Helfern beson-
ders nahe. Umso größer ist die Dank-
barkeit, dass in dieser dramatischen 
Situation rasche Hilfe möglich war. 
Wir wünschen weiterhin viel Kraft, 
Durchhaltevermögen und alles Gute 
auf seinem Weg der Genesung. Solche 
Ereignisse zeigen einmal mehr, wie 
wichtig Zusammenhalt und schnelle 
Hilfe sind.

Auch heuer führte die Feuerwehr-
jugend wieder die traditionelle 
Friedenslichtaktion durch. Am 24. 
Dezember hatte die Bevölkerung die 
Möglichkeit, das Friedenslicht im Rüs-
thaus abzuholen. Dabei bestand die 
Gelegenheit, die Feuerwehrjugend 
mit einer freiwilligen Spende zu un-
terstützen. Die Aktion wurde von der 
Bevölkerung sehr gut angenommen.

Grundausbildung Feuerwehrschule

Traktorunfall

Traktorunfall
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Zum Jahresausklang fand die Vorsil-
vesterfeier am Eislaufplatz statt. Die 
Feuerwehrjugend war dabei mit einem 
Glühweinstand vertreten. Der Reiner-
lös aus dem Glühweinverkauf kommt 
zur Gänze der Feuerwehrjugend zugu-
te. Die Feuerwehrjugend bedankt sich 
herzlich bei der Bevölkerung für die 
großzügigen Spenden sowie für die 
Unterstützung beim Glühweinstand. 
Die Einnahmen werden für Ausflüge 
und gemeinsame Aktivitäten verwen-

det und leisten damit einen wichtigen 
Beitrag zur Jugendarbeit innerhalb der 
Feuerwehr. 

Am 24. Jänner fand der Wintersport-
tag der Steirischen Feuerwehren 
am Kreischberg statt. Zahlreiche 
Feuerwehrmitglieder nutzten die 
Gelegenheit, gemeinsam einen sport-
lichen und kameradschaftlichen Tag 
im Schnee zu verbringen. Mit der Be-
triebsfeuerwehr voestalpine Böhler 
Bleche verbrachten die Teilnehmer 
bei besten Pistenverhältnissen und 
ausgezeichneter Stimmung einen ab-
wechslungsreichen Skitag. Neben dem 
sportlichen Aspekt stand vor allem die 
Pflege der Kameradschaft und der 
Austausch unter den Feuerwehren im 
Mittelpunkt. Ein besonderer Dank gilt 
der Firma Allmer Reisen, die für einen 
problemlosen und sicheren Hin- und 
Rücktransport sorgte und somit einen 
wichtigen Beitrag zu einem gelunge-
nen Wintersporttag leistete.

Echte Hilfe braucht Menschen, die 
anpacken!
Die Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr Langenwang leisten ihren Dienst 
ehrenamtlich, mit großem Einsatz, 
Verantwortungsbewusstsein und star-
kem Teamgeist. 
Um auch in Zukunft schnell und ver-
lässlich helfen zu können, sucht die 
Freiwillige Feuerwehr Langenwang 
engagierte Quereinsteigerinnen 
und Quereinsteiger, die bereit sind, 
Verantwortung zu übernehmen und 
Teil einer starken Gemeinschaft zu 
werden.Vorsilvester

Vorsilvester

Skitag

Friedenslicht

Dabei spielt es keine Rolle, welchen 
Beruf man ausübt oder welche Vor-
kenntnisse man mitbringt. Ob Hand-
werkerin, Schülerin, Angestellter oder 
Selbstständiger – bei der Feuerwehr 
zählt nicht der Titel, sondern der Zu-
sammenhalt im Team. Eine umfassen-
de Ausbildung wird direkt innerhalb 
der Feuerwehr und über Lehrgänge 
sichergestellt, Vorerfahrung ist nicht 
notwendig.
Mitmachen können alle körperlich 
fitten Personen im Alter zwischen 15 
und 65 Jahren mit Wohnsitz in Lan-
genwang. Für Kinder und Jugendliche 
unter 15 Jahren bietet die Feuerwehr-
jugend einen idealen Einstieg, bei dem 
Kameradschaft, Verantwortung und 
sinnvolle Freizeitgestaltung im Vorder-
grund stehen.

Moderne Technik kann vieles erleich-
tern – doch Mut, Hilfsbereitschaft 
und Zusammenhalt lassen sich nicht 
ersetzen. Diese Werte leben die Ka-
meradinnen und Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Langenwang jeden 
Tag.

Interessierte sind herzlich eingeladen, 
sich zu melden oder einfach vorbei 
zu schauen und Teil dieses wichtigen 
Dienstes für die Gemeinschaft zu 
werden.

Gemeinsam. Stark. Für Langenwang. 
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In der Winterpause hielt der ATUS Lan-
genwang seine 2. Generalversamm-
lung mit Neuwahl von Vorstand und 
Vereinsausschuss ab. Über 60 Mitglie-
der und Gäste nahmen daran teil. Ne-
ben einigen Statutenänderungen und 
den Berichten, wurden auch langjäh-
rige Mitglieder für ihre Treue geehrt. 
Eine ganz besondere Auszeichnung 
erhielt dabei Ewald Knöbelreiter, der 
vom Verband mit der Ehrennadel in 
Gold für sein jahrzehntelanges ehren-
amtliches Engagement ausgezeichnet 
wurde. 
Auch im Jugendbereich zeigte sich 
der Verein sehr aktiv. Für alle Jugend-
mannschaften konnte erneut ein Hal-
lentraining organisiert werden, seit 
Ende November wird wieder fleißig 
trainiert. Mehrere Turniere wurden 
bestritten, wobei starke Platzierungen 
erzielt werden konnten. Ein Highlight 
der Winterpause waren wie jedes Jahr 
die Weihnachtsfeiern. Ein großes Dan-
keschön gilt dabei Gabi Schabereiter 
und ihrem Team vom Café So-wie-So 
für die hervorragende Bewirtung.
Nach wie vor werden engagierte 
Jugendtrainer gesucht – Interessier-
te sind herzlich eingeladen, sich zu 
melden!
Die Kampfmannschaft startete Anfang 
Dezember mit einer stimmungsvol-
len Weihnachtsfeier ins Winterpro-
gramm. Über 40 Spieler, Trainer und 
Funktionäre trafen sich im s’Stüberl, 
wo man von Michi Wöls bestens 
betreut und mit einem Buffet vom 
Café So-wie-So verwöhnt wurde. Der 
Trainingsstart erfolgte am 2. Febru-
ar, wobei auch heuer wöchentlich 
Kunstrasentrainings organisiert wer-
den konnten. Als krönender Abschluss 
der Wintervorbereitung geht es von 

VEREINE

19. bis 22. März ins Trainingslager 
nach Kroatien. Der Meisterschaftsauf-
takt erfolgt am 28. März auswärts ge-
gen SC Tragöß-St. Kathrein, das erste 
Heimspiel steigt am 4. April gegen den 
SC Gußwerk im Hohenwang-Stadion. 
Bei der Generalversammlung wurde di 
Heimatstätte mittels Votum der Mit-
glieder ein neuer Name aus mehreren 
kreativen Vorschlägen gegeben. Somit 
trägt unser Sportplatz nunmehr den 
Namen Hohenwang-Stadion.

Generalversammlung

U9

U14

U13 Weihnachtsfeier KM und Funktionäre

Weihnachtsfeier Jugend

U12

Ehrung 50 Jahre Mitgliedschaft

Ehrung 60 Jahre Mitgliedschaft

Ehrung 70 Jahre Mitgliedschaft
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Bäuerinnen

Bezirksverband für Eis- und Stocksport Oberes Mürztal

Das Jahr 2026 wurde von der UNO zum 
„Internationalen Jahr der Bäuerin“ 
ausgerufen! Vielfältige Höfe, vielfälti-
ge Aufgaben und Menschen machen 

Von Dezember bis Jänner wurde auf 
der Kunsteisanlage in Langenwang bei 
herrlichem Wetter wieder der Winter-
cup durchgeführt. Mit Rekordbetei-
ligung von 15 Mannschaften wurden 
am 22. Jänner die Finalspiele durch-
geführt, wo sich die Mannschaft vom 
TUS Krieglach den Gesamtsieg holte. 
Den 2. Platz erreichte die Mannschaft 
vom TUS Krieglach-RBS vor dem ESV 
Ziegenburg. Bürgermeister Rudolf 

VEREINE
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unsere Gemeinschaft bunt und wir 
können uns gegenseitig bereichern 
und unterstützen und innerhalb un-
serer Organisation Schönes schaffen. 
Während der Wintermonate fanden 
nun auch über die Landwirtschafts-
kammer Steiermark die Wahlen zur 
„Gemeindebäuerin“ statt (im Intervall 
von 5 Jahren). So wurden auch in der 
Ortsgruppe Langenwang der Bäue-
rinnenorganisation Verena Hesele als 
Gemeindebäuerin mit ihren beiden 
Stellvertreterinnen Maria Haagen 
und Rosmarie Pretterhofer, als neue 
Ansprechspersonen gewählt. Zukunft 
zu ermöglichen heißt, Verantwortung 
weiterzugeben und Vertrauen zu 
schenken. An dieser Stelle bedanken 
sich die Bäuerinnen Langenwang herz-
lich bei Heidi Schwarzenegger, welche 
viele Jahre als Gemeindebäuerin und 

die vergangenen 5 Jahre als Stellver-
treterin tätig war. Durch ihre ruhige 
und harmonische Art und auch die 
guten Kontakte zur Feuerwehr profi-
tierte die Gruppe sehr. Sie organisier-
te sämtliche Veranstaltungen mit, bei 
denen die Langenwanger Bevölkerung 
kulinarisch verwöhnt wurde, manag-
te Ausflüge & Exkursionen, usw. und 
hatte immer ein offenes Ohr für uns 
Bäuerinnen. Sie sorgte auch dafür, 
dass unsere Anliegen und Sorgen auf 
Gemeinde- und Bezirksebene Gehör 
fanden. Liebe Heidi, wir freuen uns auf 
weiterhin zahlreiche gemütliche Stun-
den mit dir in unserer Gemeinschaft 
und sagen nochmal aufrichtig Danke 
für dein „Werken und Wirken“. 
Wir freuen uns auf „unser Jahr“ 
der Bäuerin und viele gemeinsame 
Unternehmungen! 

Hofbauer wurde für seine langjährige 
Unterstützung eine Ehrenurkunde 
überreicht. Die Siegerehrung im 
Dorfwirtshaus Renaty Petry erfolgte 
durch Bürgermeister Rudolf und Be-
zirksobmann und Veranstalter Rupert 
Breitegger. Bei der anschließend statt-
gefundenen Tombola konnte unter 
anderem zwei steirische Eisstöcke 
übergeben werden. 25 Jahre Kunsteisanlage Langenwang Auszeichnung und Dank an Bgm. Hofbauer

Sieger
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Elternverein Volksschule 

Jagdschutzverein

Im Rahmen der Zusammenarbeit 
des Elternvereins und der Volks-
schule Langenwang wurde das erste 
Faschingsfest mit Darbietung eines 
Theaterstücks der 3. und 4. Klassen 
veranstaltet. Zusätzlich durften sich 
Eltern, Großeltern sowie die heurigen 
Schulanfänger über Gedichte und ein-
studierte Tänze und Lieder der ande-
ren Klassen erfreuen. Als magischen 
Abschluss ließ „Zauberer Gabriel“ den 
gelungenen Nachmittag bei vollem 
Haus ausklingen.

Am 21. Jänner trafen sich Jäger und 
Musiker vom Musikverein Langen-
wang zum freundschaftlichen Eis-
stockschießen auf der Eisbahn Pretul. 
In diesem Jahr ging der Sieg - und 
somit auch der Wanderpokal für ein 
Jahr - an die Musiker.
Beim Eisstockschießen des Zweigver-
eines Mürzzuschlag des Steirischen 

VEREINE

Volles Haus beim FaschingsfestZauberer Gabriel

Darbietung der Kinder

Jagdschutzvereines in Mürzsteg am 
17. Jänner war der Jagdschutzverein 
Langenwang mit 2 Mannschaften 
vertreten – eine Mannschaft erreichte 
den beachtlichen 4. Platz.
Zahlreiche Mitglieder des Jagdschutz-
vereines Langenwang trafen sich am 
25. Jänner zum Eisstockschießen auf 
der Pretuler Eisbahn, lieferten sich bei 

Jägereisschießen Pretul
Regen ein spannendes Duell auf der 
Eisbahn und verbrachten einige Stun-
den in geselliger Runde.
Die Bezirksmeisterschaften im jagd-
lichen Luftgewehrschießen finden 
heuer in Spital/Semmering statt Die 
Jägerinnen und Jäger aus Langenwang 
werden versuchen, dabei bestmögli-
che Leistungen zu erzielen.
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JVP Langenwang

Naturfreunde 

Im November fand der Ortsgruppen-
tag statt. Zahlreiche Mitglieder sowie 
Ehrengäste nahmen daran teil, um 
gemeinsam Rückblick zu halten, Zu-
kunftspläne zu besprechen und einen 
neuen Vorstand zu wählen. Unter 
den Anwesenden befanden sich Bür-
germeister Rudolf Hofbauer, die 1. 
Vizebürgermeisterin Gabriele Schmid, 
Bundesrätin und Landesobfrau Anto-
nia Herunter, Bezirksobmann Stadtrat 
Helmut Sommer sowie die Landes-
geschäftsführerin Carolin Kogler, die 
durch ihre Teilnahme die Bedeutung 
der Jugendarbeit in der Gemeinde un-
terstrichen. Im Zuge des Ortsgruppen-
tages wurde Manuel Schmid einstim-
mig zum neuen Ortsgruppenobmann 
gewählt. Manuel Schmid ist bereits 
als Landesschülervertreter sowie als 
Landesjugendobmann des Steirischen 
Mittelschülerverbandes (StMV) tätig 
und bringt umfassende Erfahrung in 
der Vertretung junger Menschen mit. 
Auch der gesamte neue Vorstand 
erhielt einstimmig das Vertrauen der 

In den Semesterferien haben 24 Kinder 
am jährlichen Kinderskikurs der Natur-
freunde Langenwang am Hauereck teil-
genommen. Die Kinder waren je nach 
Können in kleinen Gruppen aufgeteilt 
und konnten das Skifahren erlernen 
oder die bereits vorhandenen Kennt-
nisse verbessern. Es waren 3 herrliche 
Skitage bei tollen Pistenverhältnissen. 
Leider hat das sehr winterliche, windige 

VEREINE

anwesenden Mitglieder, was den 
starken Zusammenhalt innerhalb der 
Ortsgruppe widerspiegelt. Besonders 
erfreulich ist, dass in den letzten Mo-
naten mehrere Neumitglieder für die 
Mitarbeit gewonnen werden konn-
ten. Dies zeigt das Interesse junger 
Menschen an aktiver Mitgestaltung 
und bestätigt die engagierte Arbeit 
der Ortsgruppe. Für die kommende 
Funktionsperiode sind zahlreiche Ver-
anstaltungen, Projekte und Ausflüge 
geplant, die den Gemeinschaftssinn 
stärken und Jugendlichen neue Mög-
lichkeiten zur Beteiligung bieten sol-

Ortsgruppentag der JVP Langenwang
len. Ein zentrales Anliegen bleibt wei-
terhin der Einsatz für die Interessen 
der Jugend in Langenwang sowie ein 
starkes, respektvolles Miteinander. 
Der neue Ortsgruppenobmann be-
dankte sich ausdrücklich beim bisheri-
gen Obmann GR Thomas Leitenbauer, 
der nun als Obmann-Stellvertreter 
tätig ist, für dessen engagierte Arbeit. 
Gleichzeitig betonte Manuel Schmid 
seine Freude auf die weitere Zusam-
menarbeit und seine Motivation, 
gemeinsam mit dem neuen Vorstand 
die Jugendarbeit in Langenwang aktiv 
weiterzuentwickeln.

Wetter an Tag 4 das traditionelle Ab-
schlussrennen verhindert. Die Kinder 
hätten sehr gerne ihr erlerntes Können 
gezeigt. Trotzdem waren alle mit viel 
Spaß und Ehrgeiz bei der Sache! Der 
Verein bedankt sich beim Skilehrer- und 
Helferteam, die mit viel Engagement 
die Freude am Skifahren näherbringen 
und bei der Marktgemeinde Langen-
wang für die Unterstützung. Ein großer 

Dank gilt auch allen Eltern und Kindern 
für das entgegengebrachte Vertrauen! 
Berg frei!

Gruppenfoto Skikurs Semesterferien

Anfängergruppe

Fortgeschrittene
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Mit dem neuen Jahr beginnt auch im 
Vereinslokal KiD wieder die Zeit der 
Begegnungen, Kreativität und Ge-
meinschaft. Als Treffpunkt für Men-
schen jeden Alters lädt das KiD dazu 
ein, gemeinsam Zeit zu verbringen und 
sich auszutauschen. Ob beim Handar-
beiten, gemütlichen Tratschen oder 
beim Umsetzen neuer Ideen – das 
KiD ist ein lebendiger Ort, an dem Zu-
sammenhalt und Engagement gelebt 
werden. Der Verein freut sich auf viele 
schöne Stunden,  inspirierende Begeg-
nungen und spannende Aktivitäten im 
neuen Jahr.

DANKESCHÖN FÜR EINE TOLLE
ADVENT.GENUSS.ZEIT
Ein herzliches Dankeschön an die zahl-
reichen Besucherinnen und Besucher, 
die zur Advent.Genuss.Zeit ins KiD 
kamen! Wie es sich KreARTiv im Dorf 
wünschte, wurde das KiD im Advent 
tatsächlich zu einem gemütlichen 
Treffpunkt voller Begegnungen, Ge-
spräche und vorweihnachtlicher Stim-
mung. Danke für eure Unterstützung, 
euer Interesse und eure Begeisterung 
– sie machen solche Veranstaltungen 
so besonders und sind für den Verein 
ein großes Lob und eine wunderbare 
Wertschätzung der Arbeit. Ganz be-
sonders dankt der Verein allen Spend-
erinnen und Spendern für den Beitrag 

KreARTiv im Dorf

in die KiD-Spendenkassa während der 
Adventausstellung. Die Spendensum-
me wurde für eine Unterstützung im 
Ort verwendet.

CITIES APP 
KreARTiv im Dorf ist ebenfalls auf der 
CITIES App vertreten. Folgt dem Ver-
ein und verpasst keine Informationen 
zu den Aktivitäten, Veranstaltungen 
und Öffnungszeiten. 
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EIN HAUCH  VON OSTERN IM KID
KreaRTiv im Dorf lädt am 20., 21. 
und 22. März 2026 zur Osterausstel-
lung ein. Frühlingshaft und österlich 
dekoriert bietet das KiD einen stim-
mungsvollen Rahmen zum Stöbern 
und Gustieren für das bevorstehende 
Osterfest. Kleine Schmankerl, hausge-
machte Kuchen, Kaffee und erfrischen-
de Getränke sorgen in gemütlicher 
Atmosphäre für das leibliche Wohl. So 
wird die Ausstellung zu einem Ort der 
Begegnung und vermittelt Vorfreude 
und Einstimmung auf Ostern.

SOMMERKINO 2026 - AVISO
Auch heuer ist wieder das Sommerki-
no auf der Wiese vor dem Krottenhof 
geplant. Termin für  dieses Event ist 
ein Freitag Anfang Juli. Der genaue 
Termin steht derzeit noch nicht fest, 
wird jedoch so bald wie möglich be-
kannt gegeben und in der CITIES App 
veröffentlicht.

ÖFFNUNGSZEITEN KREARTIV IM DORF 
Das Vereinslokal KiD ist am ersten und 
dritten Freitag im Monat, von 15.00 
– 18.00 Uhr geöffnet – kommt vorbei 
und schaut rein. Außerhalb der Öff-
nungszeiten werden Anfragen selbst-
verständlich auch gerne beantwortet. 

Kontaktdaten:
E-Mail: info@kreartiv-im-dorf.at
Mobil: 0664 / 527 69 38
www.kreartiv-im-dorf.at
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Mit einer gemütlichen Weihnachts-
feier im Gasthaus Sowieso ließ die 
Landjugend die Adventszeit ausklingen. 
Zur Einstimmung der Feier wurden 
bereits im Vorfeld in der Küche der 
Mittelschule Langenwang fleißig Kekse 
gebacken, die bei der Weihnachtsfeier 
verspeist wurden. Im Gasthaus sorgten 
weihnachtliche Stimmung sowie gutes 
Essen für ein angenehmes Beisam-
mensein. Ein Highlight war wieder das 
Schrottwichteln, bei dem originelle Ge-
schenke den Besitzer wechselten. Die 
Weihnachtsfeier war eine schöne Ge-
legenheit für Austausch, Gemeinschaft 
und geselliges Beisammensein. 

Zum Neujahresauftakt lud die Land-
jugend wieder zum traditionellen 
Theaterwochenende ein. An den drei 
Spieltagen durften rund 1 000 Besu-
cherinnen und Besucher begrüßt wer-
den, die das Volkshaus füllten und für 
beste Stimmung sorgten. 
Mit dem Stück „Das Herz am rechten 
Fleck“ von Anton Hamik nahm die 
Landjugend die Besuchenden mit in 
den Alltag der drei faulen und ledigen 
Wipf-Brüder, die ihren Hof beinahe 
ruinierten. Erst die resolute Wirtschaf-
terin Christl Sternlein – verkörpert 
von Marie-Christin Haagen – schaffte 
es, wieder Ordnung in das Chaos zu 
bringen. Mit Witz, Durchsetzungsver-
mögen und viel Herz lag der Fokus der 
Theatergruppe vor allem darauf: Den 
Langenwangerinnen und Langenwan-
gern drei lustige Stunden zu bereiten, 
an denen die Sorgen dem ein oder an-
deren banalen Witz weichen.
Passend dazu schlüpften drei Schau-
spieltalente in die Rollen der Brüder: 
Mathias Rinnhofer, Andreas Hofbauer 
und Lorenz Schwarzenegger. Sie bril-
lierten an allen drei Tagen und verab-

Landjugend www.langenwang.landjugend.at

schiedeten sich somit in die Theater-
pension. Ein letztes Mal konnten sie 
jedoch ihr Können und ihre humorvolle 
Art auf der Bühne präsentieren.
Gemeinsam mit ihnen stand auch Ste-
fan Hofbauer nach fünf Jahren zum 
letzten Mal als Regisseur des Land-
jugendtheaters auf der Bühne. Die 
Theatergruppe erinnert sich gerne an 
die lustigen Proben und schönen Auf-
führungen mit ihm zurück und wünscht 
ihm alles Gute für seine Zukunft! 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Besucherinnen und Besucher, die für 
volle Reihen und großartige Stimmung 
gesorgt haben, sowie an alle Sponsoren 
und Mitglieder für ihre Unterstützung 
und engagierte Arbeit. 
Das Goldene LAZ wird denjenigen 
Landjugendmitgliedern verliehen, die 
über Jahre hinweg 300 Punkte in den 
verschiedenen Schwerpunkten – dazu 

In der Backstube wurden leckere
Kekse gezaubert

Die Theatergruppe probte drei Monate lang für die Aufführungen

gehören unter anderem Allgemeinbil-
dung und Sport – gesammelt haben. 
Jährlich wird diese Auszeichnung am 
Tag der Landjugend, der diesmal am 
1. Februar stattgefunden hatte, vor 
mehreren tausend Landjugendlichen 
sowie Politikerinnen und Politikern und 
zahlreichen Ehrengästen verliehen. 
Diesmal fiel die Ehre das Goldene LAZ 
entgegennehmen zu dürfen auf den 
Obmann Felix Paar. Seit sechs Jahren 
ist er im Ortsgruppenvorstand tätig 
und zeigt auch im Bezirksvorstand sein 
Engagement. Egal, ob Gouda Gaudi, 
ehrenamtliche Projekte, Beachvolley-
ballturniere oder kreative Teambuil-
dingspiele – Felix hat immer die ideale 
Idee parat, weshalb er sich das Goldene 
LAZ auch redlich verdient hat. Mit Ju-
bel von der Landjugend Langenwang 
unterstützt, nahm er die Auszeichnung 
entgegen.

Beim Tag der Landjugend wurde Felix‘ Erfolg zelebriert
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Musikverein www.mv-langenwang.at

Wenn die Tage wieder länger werden, 
werden auch die Freitage länger. Zu-
mindest für die Musiker des Musik-
vereins Langenwang. Denn die ersten 

Monate des Jahres stehen ganz im 
Zeichen des Frühjahrskonzertes am 
Palmwochenende. Der musikalische 
Höhepunkt des Jahres erfordert inten-
sive, aber auch lohnende Probenar-
beit. Schließlich soll bei den Konzerten 
jede Note richtig gesetzt werden, 
jeder Übergang getimed und jede 
Phrase so artikuliert werden, damit 
der Ausdruck und die Emotionen eines 
jeden Musikstücks auch im letzten Eck 
des Saales ankommen. Die diesjähri-
gen Gäste sind heuer wie die belegten 
Brote in der Pause: regional. Der Chor 
„Nix fia unguat“ wird das Konzert mit 
bekannten Melodien und eingängigen 
Arrangements bereichern und ver-
mutlich auch den einen oder anderen 

Lacher durchs Publikum schicken.
Als die Tage allmählich kürzer wurden, 
endete auch das musikalische Jahr für 
das Orchester. Diesmal mit ordentlich 
Nachhall. Nach sechs Jahren veran-
staltete der Verein wieder ein Kirchen-
konzert in der Pfarrkirche. Choräle 
und Bombastisches, aber auch Uner-
wartetes erklangen im Kirchenschiff. 
Und mit ihrer beeindruckenden Akus-
tik wurde die Kirche – neben den rund 
50 Musikern – selbst zur Musikerin.
Als die Tage vor Weihnachten dann 
ganz kurz waren, blieb es im Proben-
raum auch oft dunkel. Musikalisch 
ist für die Musiker des Vereines in 
der Weihnachtszeit dennoch einiges 
los. Das Bläserquintett musizierte auf 
dutzenden Advent- und Weihnachts-
veranstaltungen, darunter etwa die 
Fackelwanderung auf das Hochschloß, 
der alljährliche Gruß im Grazer Land-
haus oder auch der Weihnachtsmarkt 
am Wiener Rathausplatz. Am Heiligen 
Abend stimmte das Quintett wie ge-
wohnt auf die Christmette ein. Etliche 
Musiker des Vereins unterstützten wie 
im Vorjahr „Chornetto“ bei seinem 
Adventkonzert.
In der Faschingszeit kommt schließ-
lich der Spaß auch nicht zu kurz. Ende 

Jänner verschlug es einen Bus voller 
stählerner Oberschenkel nach Gosau 
zum alljährlichen Skiausflug. Selbst 
dichter Nebel konnte an diesem Wo-
chenende den Spaß nicht abdecken. 
Der Faschingsamstag ist dann für 
einige Mitglieder der Tag einer belieb-
ten Zusammenarbeit. Gemeinsam mit 
dem Trachtenmusikverein Spital am 
Semmering bilden sie nach Schwei-
zer und Vorarlberger Vorbild eine 
Guggamusi. Verkleidet bringen sie 
einen Faschingsgruß in die Hütten und 
Gasthäuser im und um das Skigebiet. 
Eine Woche später stand schließlich 
das Bezirks-Blasmusikskirennen am 
Programm, wo sich der Musikverein 
hervorragend schlug. Mindestens 
genauso schweißtreibend war auch 
heuer wieder der Gemeindepokal, an 
dem wieder zwei Teams teilnahmen.

Ist das Frühjahrskonzert über die 
Bühne gebracht, stehen die ureigens-
ten Pflichten eines Musikvereins am 
Programm: Weckrufe und kirchliche 
Anlässe. Am Ostersonntag, am 1. Mai, 
zu Fronleichnam und bei der Erstkom-
munion ist der Musikverein wieder in 
bewährter Manier außerhalb der ei-
genen vier Wände an der frischen Luft 
unterwegs.

Beim Frühjahrskonzert am Palmwochenende...

FRÜHJAHRSKONZERT
Samstag, 28. März 2026, 19:30 Uhr
Sonntag, 29. März 2026, 16:00 Uhr

VOLKSHAUS LANGENWANG
Eintrittskarten sind in der Apotheke 

erhältlich!
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...wird der Musikverein ein hochklassiges
Programm darbieten.

Beim Kirchenkonzert des Musikvereins...

...war die Akustik der Kirche eine eigene 
Musikerin.

Der Faschingsamstag steht ganz im Zeichen der Guggamusi



33

L A N G E N W A N G E R

GEMEINDENACHRICHTEN

VEREINE

Bienenzuchtverein

Steirischer Seniorenbund Ortsgruppe Langenwang

Am 01. März wurde die Jahreshaupt-
versammlung mit einem anschlie-
ßenden gemeinsamen Mittagessen 
im Gasthaus SoWieSo abgehalten. 
Obmann Karl Rinnhofer, welcher auch 
als Bezirksobmann fungiert, konnte 
zahlreiche Mitglieder sowie unter 
anderem auch Bürgermeister Rudolf 
Hofbauer begrüßen, welcher selber 
seit einigen Jahren Mitglied des Bie-
nenzuchtvereines ist.

Ende eines erfolgreichen Jahres 2025 
und ein Start in ein Hoffnungsvolles 
Jahr 2026. Das vergangene Jahr 2025 
war für uns wieder ein sehr erfolg-
reiches und positives. Wir hatten 
zahlreiche Veranstaltungen, wie den 
„Bezirkswandertag des Steirischen Se-
niorenbundes“, Ausflüge, „4 Tagesfahrt 
nach Bad Kleinkirchheim“ sowie  zur 
„Ölmühle Majczan“.
Aktivitäten wie Kegelabende,Radtou-
ren... welche unsere Leute sehr be-
geisterten. Bei einer besinnlichen Ad-
ventfeier mit wunderschönen Liedern 
und vorweihnachtlichen Geschichten 
konnten wir unser Jahr ausklingen las-
sen. Im Jänner 2026 besuchten wir die 
Firma  „Lactosan“ in Kapfenberg, wo 
wir über die Produktion von Probiotika 
in der Tierernährung bestens und sehr 
interessant aufgeklärt wurden. Auf der 
Heimfahrt gönnten wir uns noch ein 
gutes Essen.

Jahreshauptversammlung

Honigprämierung
Einen großen Erfolg konnte Imker-
meister Erhard Hofbauer bei der Stei-
rischen Honigprämierung einfahren. 
Mit 6 Goldmedaillen war er einer der 
großen Sieger und konnte auch die Ka-
tegorie Akatzienhonig gewinnen. Wei-
ters konnten die Imker DI (FH) Robert 
Hofbauer 2mal, Siegfried Schatz 2mal, 
Peter Wetzelhütter und Karl Rinnho-
fer 1mal weitere Goldmedaillen ge-
winnen und auch Silber wurde durch 
Robert Hofbauer, Karl Rinnhofer und 
Rudolf Geier erreicht. Weitere Bron-

zemedaillen durch unsere Mitglieder, 
womit wir auf hervorragende Qualität 
hinweisen können. Das spricht für die 
hervorragende Honigqualität in unse-
rem Gebiet.

Der Bienenzuchtverein veranstaltete 
wieder die Imkermesse und seinen 
Ambrosiusmarkt und konnte dabei 
wieder viele Besucher begrüßen. Es 
wurden viele verschiedene Honigpro-
dukte (Honig, Wachskerzen, Propolis, 
Met, Oxymel usw.) durch unsere Im-
ker angeboten. Honigprämierung

Unser Faschingsausklang 2026 war 
wieder sehr gemütlich. Bei guter Mu-
sik, lustigen Darbietungen und einer 
perfekten Jause sowie Krapfen und 
Kaffee stand unserer guten Laune 
nichts mehr im Wege. So manche 

konnten auch ihr Tanzbein in fröhlicher 
Runde schwingen. Danach ließen wir 
den schönen Tag mit lustigem und fro-
hem Herzen ausklingen. Auch für das 
heurige Jahr sind wieder einige schöne 
und interessante Aktivitäten geplant.
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Pfadfinder
Die Wichtel und Wölflinge (6-10 Jahre, 
Heimstunden Samstags 14:00) haben 
im neuen Jahr schon einige Schnee-
tage genossen, wo sie Schlittenfahren 
waren oder einfach im Garten Schnee-
mann gebaut haben. Selbstgemachte 
Pizzen und Popcorn zur Verköstigung 
nach dem Toben im Schnee durften 
natürlich nicht fehlen!
Die Guides und Späher (10-14 Jahre, 
Heimstunden samstags 15:00) er-
lebten wie immer ein sehr abwechs-
lungsreiches Programm. Inmitten von 
Spielen, dem Stärken des Teamworks 
und dem Erlernen von verschiedenen 
Fertigkeiten im Wald dürfen Aben-
teuer nicht fehlen. Im Jänner durften 
sie etwas Besonderes erleben: eine 
„Wanderung“ zu den Seehütten der 
Pfadfindergruppe am Neusiedlersee. 
Aufgrund der tiefen Temperaturen 
wies der See eine sehr dicke Eisdecke 
auf, welche gefahrlos betreten werden 
konnte. Das letzte Mal, als das möglich 
war, war vor ungefähr zehn Jahren! 
Vom Hafen in Rust (leider im dichten 
Nebel) ging es flott in Richtung der 
Seehütten, in denen die mitgebrachte 
Jause verzehrt werden konnte. Die 
Guides und Späher konnten sich auf 
Europas größtem Eislaufplatz richtig 
austoben! Am 22. Februar ist der 
World Thinking Day der Pfadfinderbe-
wegung, an dem der Geburtstag des 
Gründers, Robert Baden Powell, gefei-

www.pfadfinder-langenwang.at

ert wird. Um ihn auch in Langenwang 
zu feiern, machten die GuSp bei der 
deutschsprachigen Postkartenaktion 
mit, bei der sie Postkarten an andere 
Gruppen schrieben und dafür selbst 
auch welche bekommen. 
Nach längerer Pause konnten nun 
endlich wieder Caravelles-Heimstun-
den (14-18 Jahre, Heimstunden nach 
Absprache) starten. Mit selbstge-
machtem Schokomousse und einem 
gemeinsamen Frühstück im Heim 
konnte sich die Gruppe wieder besser 
kennenlernen. Auf dem kommenden 
Programm stehen noch ein Abend 

im Dieselkino Kapfenberg und eine 
gemeinsame Übernachtung, bevor 
wieder Ideen gesammelt und Heim-
stunden geplant werden. 
Die ehrenamtlichen Mitglieder der 
Pfadfindergruppe betreuen aber nicht 
nur bei den wöchentlichen Heimstun-
den unzählige Kinder und Jugendliche, 
sondern sind auch aktiv bei den Ver-
anstaltungen der Marktgemeinde im 
Einsatz. Marktfest, Adventmarkt, Kin-
derfackelwanderung, Christtagsfreu-
dewanderung vom Alpl, … Ein großes 
Danke allen Helfern! 
Wofür ehrenamtliche Mitglieder 

Ein ganz besonderes Abenteuer

Postkartenaktion zum Weltpfadfindertag

Alle sind startklar KinderballPfadfinderball Palais Auersperg Wien
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auch nicht fehlen dürfen: das große 
Sommerlager ab der Altersstufe der 
Guides und Späher, der Höhepunkt 
im Pfadfinderjahr! Für die Lagerver-
antwortlichen hat die Organisation 
längst begonnen, der Pfadfinderlager-
platz ist bereits reserviert. So werden 
die Langenwanger Jungs und Mädels 
ihre Zelte im Süden Dänemarks auf 
einer Halbinsel am Kolding-Fjord 
aufstellen. Es ist schon was Spezielles, 
das Sommerlager der Langenwanger 
Pfadfinder! Ein Abenteuer, von dem 
man noch lange erzählen kann (und 

viele es auch tun).  Der 69. Langen-
wanger Kinderball, organisiert von 
der Pfadfindergruppe, war wieder ein 
großartiger Erfolg. Neben dem legen-
dären Würstelfangen (was es übrigens 
nur bei den Pfadfindern gibt), dem 
vielfältigen Spieleangebot im kleinen 
Saal und dem Luftballonmodellieren 
darf die große Verlosung mit zwei 
Scootern und weiteren tollen Preisen 
sowie das Geschenkesackerl am Ende 
des Balls nicht fehlen. Stresslos, die 
Musi mit Schwung sorgte für beste 
Stimmung. Pommes, Hot Dogs und 

hausgemachte Mehlspeisen fanden 
ebenso großen Anklang. Bürgermeis-
ter Rudolf Hofbauer war begeistert 
von der gelungenen Veranstaltung 
und den vielen Besuchern aus Langen-
wang und den Nachbargemeinden. 
Er gratulierte und bedankte sich bei 
Arnold Steiner, dem Hauptorganisator 
des Kindermaskenballs, und seinen 
motivierten Helfern. Ein großes Danke 
gilt auch den Firmen, der Marktge-
meinde und auch Privatpersonen, die 
den Kinderball mit Warenpreisen und 
Spenden unterstützen. 

Pensionistenverband

Schützenverein

Premiere in Langenwang
Im Jänner trafen sich 24 wetterfeste 
(es herrschte strenger Winter) Eis-
schützen auf der Eisbahn der Schär-
fenberger zu einem einzigartigen 
Vergleichskampf. Pensionistenver-
band gegen Seniorenverband war der 
Schlager des Jahres. Es ging heiß hin 
und her. Mit viel Enthusiasmus und 
gefinkelten Ansagen der Moore ging 
der Sieg am Schluss doch recht ein-
deutig an den Pensonistenverband! 

Der Schützenverein ist in einem dich-
ten Veranstaltungsprogramm. Am 
24. und 25. Jänner wurde der Län-
derkampf Stmk-Nö-W-B in Bärnbach 
durchgeführt. Dabei konnten die 
Schützen Geisler Michael den 3.Platz, 
Wurzwallner Peter den 5.Platz und 
Knollmüller Daniel den 7.Platz erzie-
len. Bei der Bezirksmeisterschaft in 
Krieglach vom 30. Jänner bis 01. Feb-
ruar hat Geisler Daniel den 3., Geisler 
Michael den 6. und Knollmüller Daniel 
den 9. Platz erzielt. In der Mannschaft 
konnte der ausgezeichnete 3. Platz 
erreicht werden. Am 1. Februar ist der 
Schützenverein gegen das Team Sowie-
so auf der Kunsteisbahn angetreten. 
Dabei konnten die Gegner den Sieg für 
sich entscheiden. Das Vereinsinterne 
Eisstockschießen fand am 8. Februar 
ebenfalls auf der Kunsteisbahn statt 
und war wieder ein voller Erfolg mit 
sehr viel Begeisterung. Auch in der 

Im Anschluss wurde dann aber, dass 
Spiel noch recht lange in der gemütli-
chen Eishütte der Schärfenberger ge-
nau nachbesprochen. Danke dem ESV 
Schärfenberg mit Adi Balber der auch 
persönlich mit einigen Meisterschüs-
sen aushalf.
Ansonsten ist das Jahr 2026 inzwi-
schen schon wieder im gewohnten 
Ablauf, und bei den Pensis ist natürlich 
immer viel los! Wer Lust hat einfach 
Mittwochnachmittag im Volkshaus 

Landesliga ist der Schützenverein im 
vorderen Drittel vertreten. Im Novem-
ber machte der Schützenverein einen 
Ausflug nach Leoben in die Brauerei 
Göss, wo viele interessante Eindrücke 
gewonnen wurden. Der Schützenver-
ein ist noch im März jeweils freitags 
ab 17.00 Uhr für euch da, ehe er sich in 
die Sommerpause begibt. Wir freuen 
uns auf Euer Kommen.

vorbeischauen. Oder bei Ursula Mat-
tausch anrufen!  0680 / 32 62 522

Schützenverein gegen Sowieso

Ausflug Brauerei Göss
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Trachtenverein D´WALBERGER

Traditionsgemäß starteten die Wal-
berger mit dem Sauschädl Eischießen 
ins neue Jahr. So auch am 5. Jänner, 
wo viele Mitglieder der Einladung 
folgten. Trotz der schwierigen Wet-
terlage schafften es die Eismacher 
der Waldbahn und konnten dieses 
Jahr wieder auf Natureis den sportli-
chen Wettkampf starten. Nach einem 
spannenden, lustigen und unfallfreien 
steirischen Eisschießen fand das ers-
te Treffen im neuen Jahr im Stüberl 
am Sportplatz seinen gemütlichen 

SU-Pretul-Mannschaft bei der Siegerehrung des Gemeindepokals
Gerhard Rinnhofer, Patrick Graz, Johannes Hesele, Harald Windhaber

v.l. Renate Mißebner (2. Platz) / Johann 
Windhaber (1. Platz) / Robert Zink (3. Platz), 

Gerhard Rinnhofer, Rudolf Hofbauer 

Auch heuer wurden von November 
bis Februar beim sonntäglichen Eis-
hüttentag wieder zahlreiche Bummerl 
ausgespielt. Bei der Siegerehrung am 
8. Februar war schnell klar, dass hier 
echte Kartenspiel-Profis am Werk 
waren. Die Plätze zwei, drei und vier 
waren punktemäßig gleichauf und 
wurden erst durch die direkten Du-

elle entschieden. Johann Windhaber 
gewann heuer das Pretuler Schnap-
serturnier. Sehr stolz ist der Verein auf 
seine Mannschaft, die sich heuer den 
Sieg beim Langenwanger Gemeinde-
pokal holen konnte.

www.trachtenverein-walberger.at

Ausklang. Viel Spaß gibt es auch bei 
den Proben, die jeden Mittwoch ab 
17 Uhr mit der Tanzjugend im Volks-
haus stattfinden und wo sich alle 
Interessierte ganz zwanglos informie-
ren können. Gerade die Jugend war 
noch im Dezember viel im Einsatz. 
Ob beim Langenwanger Advent, der 
Adventfeier der Walberger oder der 
Senioren-Weihnachtsfeier der Ge-
meinde. Dafür wird viel geprobt, in 
der Faschingszeit sogar mit Masken.
Am 21. und 22. März wird im Volks-

D‘Walberger beim Sauschädleisschießen Faschingsprobe

ESV Schärfenberg
Der ESV Schärfenberg hat am Sams-
tag, 07. Februar den Langenwanger 
Gemeindepokal auf der Kunsteisanla-
ge durchgeführt. Insgesamt nahmen 
23 Mannschaften an dem Turnier 
teil, die in Gruppe Rot und Gruppe 
Blau eingeteilt waren. Am Vormittag 
herrschten ideale Bedingungen – das 
Eis zeigte sich von seiner besten Seite, 
und die Spiele konnten reibungslos 
ausgetragen werden. Ab dem frühen 
Nachmittag machte jedoch das Wet-
ter einen Strich durch die Rechnung: 
Auf der Anlage stand Wasser, sodass 
die weiteren Begegnungen nur unter 
erschwerten Bedingungen stattfinden 

konnten. Trotz der widrigen Umstände 
war es ein gelungener Wettkampftag 
mit großem Einsatz, fairen Spielen 
und guter Stimmung unter allen Teil-
nehmenden. Den Gesamtsieg holte 
sich der SU Pretul mit den Spielern 

Patrick Graz, Hannes Hesele, Gerhard 
Rinnhofer und Harald Windhaber. 
Die weiteren Platzierungen gingen an 
s’Stüberl, ESV Schärfenberg und dem 
Team Korak. 

haus wieder gebastelt, Ratschen 
gebaut und vieles mehr. Im Rahmen 
der Oster-Ausstellung können Kinder, 
unter Anleitung, ihre Geschicklichkeit 
zeigen. der Ostertanz wird am 5. April 
im Volkshaus stadtfinden. Beginn um 
20 Uhr zur musikalischen Einstim-
mung mit den Musi Buam, den Grazer 
Spitzbuam im Saal und DJ Rollin in der 
Disco. Wir freuen uns auf zahlreichen 
Besuch.
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Das Jahr 2025 endete äußerst erfolg-
reich mit der Austragung der Mürztal 
Series und auch der Start ins neue Jahr 
hätte kaum besser laufen können. Mit 
der Übernahme des Vereinslokals 
(ehem. GH Putzgruber) wurde mit ei-
ner gelungenen Silvesterparty gebüh-
rend ins neue Jahr gefeiert. 
Unter dem Motto „Tennis goes Eis-
schießen“ wurde der TC Redfeld auf der 
Eisbahn begrüßt. Nach einem spannen-
den Duell fiel die Entscheidung denkbar 

Die Hallensaison neigt sich dem Ende 
zu, in der der TV Langenwang mit je 
einer Mannschaft in der Gruppe C und 
D am Wintercup in der Tennishalle 
Kindberg vertreten war. Nun richtet 
sich der Fokus auf die bevorstehende 
Sandplatzsaison, die je nach Wetterla-
ge Mitte bis Ende April beginnen soll. 
Bereits Ende April steht ein viertägiges 
Trainingslager auf dem Programm, 
um die Spieler optimal auf die kom-
mende Saison vorzubereiten. Der TV 
Langenwang stellt in diesem Jahr eine 
Mannschaft in der Steirischen Meister-
schaft in Klasse 3 und erstmalig in der 
Ü35-Meistersachft auf. Weiters wird 

Tennisverein Schwöbing

TV Langenwang - Tennis

knapp aus – die Begegnung endete mit 
einer 7:6-Niederlage. Auch gegen In-
noweld blieb es bis zuletzt spannend, 
letztlich ging das Spiel knapp mit 4:5 
verloren. Gegen den TC Mürzzuschlag 
konnte hingegen ein ebenso knapper 
Sieg verbucht werden. Eine Wiederho-
lung ist auch im nächsten Jahr geplant. 
Am 10. Jänner fand bereits zum zweiten 
Mal das Schwöbinger Steirisch-Stock-
turnier statt. Bei guter Stimmung und 
zahlreichen Teilnehmern sicherte sich 
die Mannschaft KI erneut den Titel. 
Platz zwei ging an die Hofis, Platz drei 
an den TV Schwöbing.
Das Vereinseisschießen am 01. Februar 
stellte ebenfalls ein Highlight dar und 
verzeichnete eine große Teilnehmer-
zahl. Neben dem sportlichen Wettbe-
werb prägten gesellige Stunden das 
Vereinsleben auf der Anlage.
Besonders erfreulich ist, dass der neue 
Allwetter-Platz bereits geöffnet ist. 

Dieser kann bequem über die Ver-
eins-Homepage gebucht werden und 
bietet unabhängig von der Witterung 
optimale Trainings- und Spielmöglich-
keiten. Der TV Schwöbing freut sich 
auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher.
Termine - gleich vormerken:
•	 Dartfußball: 14.05. ab 13 Uhr
•	 Tenniskurs: 13.-17.07.
•	 3-Kampf: 25.07.
•	 Mürztal Series: 06.-16.08.
•	 Herbstfest: 10.10.
•	 Silvesterparty: 31.12.

wieder eine Mannschaft in der Hobbyli-
ga um Punkte kämpfen. Wie jedes Jahr 
sind unsere Teams hoch motiviert und 
freuen sich auf interessante Begegnun-
gen. Neben den Meisterschaftsspielen 
plant der TV Langenwang das zweite 
Rasenturnier im Rahmen des Markt-
festes. Da das Turnier im letzten Jahr 
für große Zustimmung gesorgt hat, 
steht neben dem Einzelturnier erstma-
lig auch ein Doppelturnier am Plan. Der 
TV Langenwang freut sich bereits jetzt 
auf zahlreiche Anmeldungen. Genaue-
re Informationen werden zeitgerecht 
über verschiedene Medien geteilt. 
Der TV Langenwang – Tennis bietet in 

Kooperation mit 
der Tennisschule 
„Austrian Tennis 
Academy“ wieder 
regelmäßige Ten-
nistrainings an. 
Neben möglichen 
w ö c h e n t l i c h e n 
Trainings gibt es 
auch heuer wie-

der die mehrtägigen 
Sommer Tennis 
Camps, welche in 
den Schulferien 
zu den folgenden 
Terminen angeboten 
werden:
Termin 1: 06.07. – 09.07.2026
Termin 2: 10.08 – 13.08.2026
Termin 3:  07.09 – 10.09.2026
Nähere Auskünfte zu den Trainings und 
Camps bitte an Hrn. Mario Spreitzho-
fer, Tel: 0676/9711714 bzw. per Mail 
an: austriantennisacademy@gmail.com.
Die gesamte TV Langenwang-Familie 
blickt mit Vorfreude auf die kommen-
de Saison und freut sich über neue 
Mitglieder, egal ob Anfänger oder be-
reits erfahrene Spieler, alle Tennisbe-
geisterten sind herzlichst eingeladen 
dem TV Langenwang beizutreten. Wer 
Interesse an einer Mitgliedschaft für 
die bevorstehende Sommersaison hat, 
kann sich gerne an Erich Gesselbauer 
(0650 - 8704530) oder Robert Schlamp 
(0660 – 404 3606) wenden. 

Asphaltschießen

Vereinseisschießen Schwöbing Pokal
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Für die Mitglieder des WSV Langen-
wang ist der Winter die beste Zeit des 
Jahres! Die Rennläufer stecken mitten 
in der Rennsaison und sind dabei auch 
sehr erfolgreich. 

Besonders stolz ist der Verein auf die 
junge Langenwangerin Sarah Korak, 
die auch in dieser Saison wieder sehr 
gute Erfolge feiern konnte. Bei diver-
sen FIS-Rennen konnte sie sich sowohl 
im Slalom (2. Platz beim FIS National 
Junior Race), im Riesentorlauf (3. und 
4. Rang) als auch im Super-G (3. und 
5. Rang) international beweisen. Diese 
Ergebnisse erreichte sie bis Mitte Fe-
bruar und weitere werden hoffentlich 
im Laufe der Saison noch folgen.

Anfang Februar fanden die Österrei-
chischen Meisterschaften in Saalbach 

statt. Sarah Korak kürte sich dort zur 
„Österreichischen Jugendmeisterin 
U18 im Super-G“!

Mit Alexander Budimir hat der WSV 
Langenwang auch einen jungen Mann, 
der in dieser Saison bei FIS-Rennen 

der National Junior Race Serie bisher 
drei Top-Ten Plätze erreichte.
Natürlich konnten auch die Kinder und 
Jugendlichen des WSV Langenwang 
über viele Stockerlplätze sowohl im 
Bezirkscup des Schibezirks V als auch 
bei den Steirischen Kinderrennen und 
im Steirischen Schülercup über groß-
artige Erfolge jubeln.

Im Bezirkscup besonders erfolgreich 
waren bisher bei den Kindern Felix 
Haberl (Kinder 8), Simon Willingshofer 
(K10), Magalie Maierhofer (K12), Jonas 
Thurner (K12) sowie Florian Halm-
dienst (K12). Gemeinsam erreichten 
sie im Bezirkscup 17 Stockerlplätze, 
davon 1 Sieg für Florian Halmdienst, 
2 Siege für Simon Willingshofer, und 3 
Siege für Jonas Thurner. 
Bei den Steirischen Kinderrennen, 
die in der Gaal ausgetragen wurden, 

Schneetiger 2026

Jonas Thurner, Sophie und Florian Halm-
dienst, Simon und Jakob Willingshofer

Theresa Majeron, Lina BocekVereinsmeisterschaft

Sarah Korak,
Österreichische Jugendmeisterin U18

Jonas Thurner, Steirisches Kinderrennen 
2. Platz
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nahmen Jakob Willingshofer, Simon 
Willingshofer, Jonas Thurner und Flo-
rian Halmdienst teil. Alle konnten sich 
in ihren jeweiligen Altersgruppen un-
ter den ersten Zehn platzieren. Jonas 
Thurner schaffte es im Slalom aufs 
Stockerl und erreichte den 2. Rang. 
Herzliche Gratulation dazu! Über ins-
gesamt 21 Stockerlplätze dürfen die 
Schüler (13 bis 16 Jahre) im Bezirkscup 
jubeln. Am Podest ganz oben standen 
Lina Bocek (1x), Theresa Majeron 
(2x), Liam Reiterer (1x), Ben Rohrho-

fer (2x) und Raphael Thurner (3x)! Im 
Steirischen Schülercup kämpften Lina 
Bocek, Theresa Majeron, Raphael 
Thurner und Ben Rohrhofer um gute 
Platzierungen. Lina konnte bis Anfang 
Februar unter anderem einen 2. Platz, 
Ben Rohrhofer einen Sieg und jeweils 
einen 2. und einen 3. Platz erreichen. 
Stolz präsentieren möchte der Ver-
ein auch die Gruppe der zukünftigen 
Rennfahrerinnen und Rennfahrer. Die 
Schneetiger trainieren jeden Freitag 
eifrig auf der Schieferwiese und kön-

nen im Rahmen des Trainings auch 
schon das eine oder andere Mal ihr Ta-
lent zwischen den Toren unter Beweis 
stellen. 14 junge Nachwuchstalente 
zählt die Gruppe, die mit besonders 
viel Spaß bei der Sache ist. 

Wer mehr Informationen haben möch-
te, kann sich gerne auf der Website des 
Vereins www.wsv-langenwang.com, 
oder telefonisch unter 0664/4649606 
(Markus Haas-Rossegger) informieren.

Am 28. Februar fand am Stuhleck 
die diesjährige Vereinsmeisterschaft 
statt. 
Mehr als 50 Mitglieder in 15 Teams, 
Kinder und Erwachsene, stellten 
sich der Herausforderung und meis-
terten einen Riesentorlauf auf der 
Schieferwiese. Im Anschluss fand die 
Siegerehrung im Berggasthaus Fried-
richhütte statt. In der Teamwertung 
kämpften sich die „Red Hot Majeron 
Racers“, sowie „Die Pistenschnecken“ 
und das Team „K&K“ aufs Stockerl. 
Diesjährige Vereinsmeisterin wurde 
Theresa Majeron mit Tagesbestzeit, 
den Vereinsmeistertitel bei den Her-
ren sicherte sich zum wiederholten 
Mal Siegi Hirschler. Alle Fotos von 
der Vereinsmeisterschaft sind auf der 
Website des Vereins zu finden.

Spannende Schnapserturniere
Der Winter wird in Vereinen und Gast-
häusern vermehrt zum „Schnapsen“ 
verwendet. So wurden auch im Cafe 
Barletti ein Haus- und im Dorfwirtshaus 
ein Preisschnapsen durchgeführt, wo 
die jeweiligen „Schnapserkönige“ er-
mittelt wurden. Zum bereits dritten Mal 
veranstaltete Peter Hatzl vom Cafe Bar-
letti ein Hausschnapsen, das wiederum 
bestens besucht war.

In einem Langenwanger Finale setzte 
sich „Edi“ Milchrahm nach vielen harten, 
aber fairen Duellen gegen Anton Tangl 
durch und holte sich den Sieg. Den 3. 
Platz eroberte der Mürzzuschlager Lud-
wig Schöckl, der im kleinen Finale Max 
Schiller auf den vierten Platz verwies. 
Im Dorfwirtshaus Petry konnten sich 

Cafe Barletti (v.li.n.re.) Peter Hatzl, Tangl, Sieger Milchrahm, Schöckl,
Bgm. Hofbauer und Reithofer.
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Dorfwirtshaus (v.li.n.re.) Bgm. Hofbauer, Haim, Asinger, Sieger Klug, Gesslbauer,
Breitegger, Renate Petry und Reithofer.

durchwegs die heimischen Favoriten im 
Spitzenfeld platzieren, den Sieg holte 
sich jedoch Andreas Klug aus Kindberg/
Hadersdorf. Er gewann in einem span-
nenden Finale gegen den Langenwanger 
Siegfried Gesslbauer und konnte somit 
den Tagessieg erringen. Den dritten 
Platz konnte sich Rupert Breitegger vor 
„Gerli“ Asinger – beide aus Langenwang 
- sichern. Und im Volkshaus fand das 
große VP-Schnapsen statt, das Ergebnis 
kann hier nicht veröffentlicht werden, 
da das Turnier nach dem Ende des Re-
daktionsschlusses der Zeitung stattfand. 
Die besten vier der jeweiligen Turniere 
qualifizierten sich auch für das Landes-

„Eisige“ Winterduelle
In der kalten Jahreszeit ist das Eis-
stockschießen ein beliebtes Hobby. Ob 
bei den Eisstockvereinen, wo interne 
Duelle ausgetragen werden, oder bei 
sonstigen Vereinen und Gasthäusern, 
die sich gegeneinander „matchen“. Und 
natürlich steht die Geselligkeit und die 
Freude am Sport in der Natur im Mittel-
punkt. So fand auf der Eisbahn des ESV 
Waldbahn am Sportplatz das siebente 
„steirische Eisstockduell“ zwischen den 
Stammgästen vom „Cafe Barletti“ und 
dem „Dorfwirtshaus“ statt. Nach mehr 

Dorfwirtshaus Petry und Cafe Barletti.

finale am 11. April in Sinabelkirchen. Bei 
allen Turnieren fungierten Vzbgm. Franz 

Reithofer und Manfred Haim als umsich-
tige Turnierleiter.

als 3 spannenden und teils „hitzigen“ 
Stunden setzte sich heuer das Barletti- 

Team gegen die Mannschaft vom Dorf-
wirtshaus Petry knapp durch.
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Bewirb dich jetzt 
und sichere dir einen coolen Job

ab Sommer 2026:
 Komm zum Schnuppern!

D E I N E  L E H R E
zum KFZ-Techniker oder 

Karosseriebautechniker ab 2026
(m/w/d)

Technik mit Leidenschaft erleben
Freitag Nachmittag frei
Weiterbildung, sichere Zukunft
cooles Team und verschiedene Events

03854/6111-603854/6111-6
verkauf@kohlbacher.atverkauf@kohlbacher.at

www.kohlbacher.atwww.kohlbacher.at
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LANGENWANGLANGENWANG
Grazer StraßeGrazer Straße

Wohnungen  –  Erweiterung!Wohnungen  –  Erweiterung!

Leistbarer FIXPREIS!

Echtes Eigentum!

Schlüsselfertig!

üü 55, 75, 81 bzw. 88 m² Wohnnutzfläche 55, 75, 81 bzw. 88 m² Wohnnutzfläche
üü schlüsselfertiges Eigentum schlüsselfertiges Eigentum
üü hochwertig ausgestattet (Designerbad,  hochwertig ausgestattet (Designerbad, 
 Fußbodenheizung, ...) Fußbodenheizung, ...)
üü eigener Garten mit Terrasse oder Balkon eigener Garten mit Terrasse oder Balkon
üü Tiefgaragenplätze Tiefgaragenplätze
üü Fixpreis & Fixtermin Fixpreis & Fixtermin

Tel.: 03852/30380 | office@kurz-druck.at | www.kurz-druck.at 

OffsetDRUCK | DigitalDRUCK | WERBEtechnik | Grafik

Tel.: 03852/30380 | office@kurz-druck.at | www.kurz-druck.at 

OffsetDRUCK | DigitalDRUCK | WERBEtechnik | Grafik
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SUPER

*Aktion/Preise (inkl. Hersteller- & Händlerbeteiligung) gültig für Neuwagenkaufverträge bis 31.03.2026 inkl. Zulassung bis 30.06.2026 bzw. solange der Vorrat reicht. Angebot gültig für Privat- und Firmenkunden. Aktion / Preise beinhalten modellabhängig bis zu € 6.500,- Hyundai Superbonus bestehend aus 
bis zu € 3.200,- Finanzierungsbonus, € 800,- Versicherungsbonus, bis zu € 2.500,- Hyundai Eintauschbonus. Finanzierungsbonus gültig bei Abschluss einer Leasingfinanzierung über Denzel Leasing GmbH. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA 
Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Eintauschbonus gültig bei Eintausch eines Fahrzeugs, das mind. 6 Monate auf den Käufer zugelassen war. Finanzierungsbonus, Versicherungsbonus und Eintauschbonus sind von-
einander unabhängig. Jeder Bonus kann separat in Anspruch genommen werden, sofern die jeweils geltenden Voraussetzungen erfüllt sind. KONA Elektro Smart Line 48,6 kWh (K6ES1): Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem. § 5 VKrG: Kaufpreis (Barzahlungspreis 
inkl. NoVA, MwSt. und aller jeweils gültigen Boni): € 25.990,-, Anzahlung: € 7.796,99, Restwert: € 14.777,70, Bearbeitungsgebühr: € 250,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr: € 175,-, Provision an Vermittler: € 129,97 (mitfinanziert), Laufzeit: 48 Monate, Laufleistung: 15.000 km p.a., monatliche Rate: € 169,-, 
Sollzinssatz: 6,49 % p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 7,71 % p.a., Gesamtleasingbetrag: € 18.193,01, Gesamtbetrag: € 30.861,50. KONA Elektro: Stromverbrauch: 14,6 - 16,8 kWh/100 km, elektrische Reichweite: bis zu 510 km (65,4 kWh Batterie). i20: CO2: 117 -132 g/km, Verbrauch: 5,1 - 5,8 l/100 km. i30: CO2: 
126 - 159 g/km, Verbrauch: 5,5 - 7,1 l/100 km. TUCSON: CO2: 134 - 162 g/km, Verbrauch: 5,1 - 7,1 l/100 km. Alle Werte nach WLTP. Die Reichweiten und die Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolabbildungen.

KONA Elektro
Schon ab € 25.990,-*

oder ab € 169,-* monatlich

TUCSON
Schon ab € 26.490,-*

oder ab € 149,-* monatlich

i30 Kombi
Schon ab € 17.990,-*

oder ab € 99,-* monatlich

i20
Schon ab € 14.990,-*

oder ab € 69,-* monatlich

Ist super, bleibt super!
Bei Hyundai gibt es jetzt eine super Modellauswahl mit super Ausstattung 
und einem super Preisvorteil von bis zu € 6.500,-*. Ist das nicht super?

Mehr auf hyundai.at/superbonus

Hyundai

BONUS: Bis zu € 6.500,-*

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

Range SUPERBONUS Coop 1.26-Final.indd   1Range SUPERBONUS Coop 1.26-Final.indd   1 02.01.26   16:0002.01.26   16:00

Sterbefälle

Thurnhofer Hermine

Ing. Pachatz Erich

Gräf Helmut

Gatschelhofer Michael

Plop Paul

Pink Sylvia

Schwarzenegger Gertraud

Siegl Bertram

Schaurhofer Josef 

Vötsch Karl

(mit Hauptwohnsitz in Langenwang)

13.11.2025 – 04.03.2026

Kerschbaumer Mara

Zahrer Theodor

Kreindl Jamie

Hoppl Chiara

Geburten
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2026

OSTER
MARKT

Österliches Brauchtum
im Volkshaus

Ostereier suchen
4. April 10 Uhr, Waldrandsiedlung

Ostertanz
5. April 20.45 Uhr, Volkshaus

21. + 22. März
Sa 10 – 18 Uhr, So 10 – 17 Uhr

langenwang_ostern 2026_gemeindezeitungA4.indd   1langenwang_ostern 2026_gemeindezeitungA4.indd   1 04.02.26   13:4404.02.26   13:44

Bergstrasse 2a    LANGENWANG 
0664 1321533 

www.keramik-kräuter.at 

16.05.- 17.05.2026
ab 10 Uhr

GARTEN  SIENER

Keramik   Manufaktur 
FRÜHLINGSTRATSCH
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Datum Zeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie auch unter www.langenwang.at oder in der CITIES. 

Freitag 20.03. 14.00 Uhr Ein Hauch von Ostern Grazer Straße 2 KreARTiv im Dorf

Samstag 21.03. 10.00 Uhr Ostermarkt Volkshaus WGL, Gemeinde

Samstag 21.03. 14.00 Uhr Ein Hauch von Ostern Grazer Straße 2 KreARTiv im Dorf

Sonntag 22.03. 10.00 Uhr Ostermarkt Volkshaus WGL, Gemeinde

Sonntag 22.03. 14.00 Uhr Ein Hauch von Ostern Grazer Straße 2 KreARTiv im Dorf

Freitag 27.03. 08.00 Uhr Feuerlöscher-Überprüfung Feuerwehr Feuerwehr

Samstag 28.03. 08.00 Uhr Feuerlöscher-Überprüfung Feuerwehr Feuerwehr

Samstag 28.03. 19.30 Uhr Frühjahrskonzert Volkshaus Musikverein

Sonntag 29.03. 08.30 Uhr Palmweihe Neue Mitte Pfarrkirche

Sonntag 29.03. 16.00 Uhr Frühjahrskonzert Volkshaus Musikverein

Samstag 02.05. 08.00 Uhr Nagelturnier Sportplatz ESV Glawoggen

Mittwoch 06.05. 15.00 Uhr Gemeindeseniorennachmittag Volkshaus Gemeinde

Donnerstag 07.05. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Mag. Reiter

Sonntag 10.05. 10.00 Uhr Maisingen Volkshaus Gemeinde

Donnerstag 14.05. 13.00 Uhr Dartfussball TV Schwöbing TV Schwöbing

Samstag 16.05. 10.00 Uhr Frühlingstratsch Siener Silvia Siener Silvia

Sonntag 17.05. 10.00 Uhr Frühlingstratsch Siener Silvia Siener Silvia

Samstag 30.05. 10.00 Uhr Firmung Pfarrkirche Pfarre Langenwang

Samstag 30.05. 14.00 Uhr Erlebnislauf Volkshaus Gemeinde

Sonntag 31.05. 10.00 Uhr Frühschoppen Rathauspark Lions-Club

Donnerstag 11.06. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Mag. Reiter

Donnerstag 11.06. 17.00 Uhr Abschlusskonzert Musikschule Volkshaus Musikschule

Sonntag 21.06. 10.00 Uhr NSC Frühschoppen Autoelektrik Sommer Pfadfindergilde

Samstag 27.06. 13.00 Uhr 3-Kampf Sportplatz 1. SC Langenwang

Donnerstag 02.04. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Mag. Reiter

Samstag 04.04. 10.00 Uhr Ostereier suchen Waldrandsiedlung Pfadfinder

Sonntag 05.04. 20.00 Uhr Ostertanz Volkshaus Trachtenverein 

Samstag 18.04. 08.00 Uhr Frühjahrsputz Bauhof Marktgemeinde

Sonntag 26.04. 10.15 Uhr Erstkommunion Pfarrkirche Pfarre Langenwang

MÄRZ	 2026

MAI	 2026

JUNI	 2026

APRIL	 2026

VERANSTALTUNGSKALENDER


